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Kreisputzete 
Mit der 6. Ortenauer Kreisputzete beteiligt sich der Ortenaukreis wie-
der an der großen europaweiten Kampagne „Let’s clean up Europe“. 
Die Initiative setzt sich in nahezu allen europäischen Staaten gegen die 
Vermüllung der Landschaft ein. Kern der von der Europäischen Kom-
mission geförderten Aktion bilden lokal stattfindende Aufräumaktio-
nen. Allein in Deutschland waren im vergangenen Jahr 120.000 Frei-
willige für eine saubere Landschaft unterwegs. 
 

 
 
Die Kreisputzete findet nicht wie bisher an einem bestimmten Tag, 
sondern in einem Zeitraum von sechs Wochen vom 3. März bis zum 
14. April 2022. Schulklassen, Vereine, Kindergartengruppen usw. su-
chen sich einen passenden Termin innerhalb der sechs Aktionswochen 
aus. Dieser muss der Gemeinde wegen der Einteilung der zu reinigen-
den Flächen mitgeteilt werden, dann kann es losgehen. 
Der Zuschuss für teilnehmende Personen wurde von vier auf fünf Euro 
erhöht. Dazu gibt es eine pauschale Aufwandsentschädigung von drei 
Euro für die selbständige Beschaffung von Warnwesten und Hand-
schuhen. Beides wird den Teilnehmern nach der Putzete auf Antrag 
überwiesen. 
Auch die Gemeinde Appenweier profitiert von dem großartigen bür-
gerschaftlichen Engagement bei den Putzaktionen: Zahlreiche Ver-
eine, aber auch Privatpersonen machen mit und helfen somit, unsere 
Gemeinde sauber zu halten. 
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Nach 18 Jahren im Gremium scheidet 
Heinz Langenecker 

aus dem Ortschaftsrat Urloffen aus. 

Heinz Langenecker gehörte dem Ur-
loffener Ortschaftsrat seit 2004 an, zu-
sätzlich war er noch von 2014 bis 2019 
Gemeinderat. 

Der engagierte Kommunalpolitiker ist 
außerdem in mehreren Vereinen des 
Ortes ehrenamtlich tätig. Er bedankte 
sich für 18 interessante Jahre und 
möchte den Platz für Jüngere freima-
chen. Ortsvorsteherin Pamela Otteni-
Hertwig lobte besonders Langene-
ckers Sachkunde. Er sei immer draußen 
gewesen und habe die Bürger um ihre 
Meinung gefragt. Bürgermeister Ma-
nuel Tabor bedankte sich für die im-
mer lösungsorientierte Arbeit Heinz 
Langeneckers. 
Nachfolger im Ortschaftsrat ist An-
dreas Kindsvater, der sogleich ver-
pflichtet wurde und Heinz Langene-
cker am Ratstisch ablöste. 
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Kinderbasar

Sekt, gute
Laune & Co.

FFaasshhiioonnBBaassaarr

Kaffee- &
Kuchenverkauf
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Basar – Alles fürs Kind 

 
 

Die Kindergärten Appenweier veranstalten 
am Samstag, den 9. April 2022 

von 12.00 – 15.30 Uhr 
in der Schwarzwaldhalle Appenweier 

den 55. Kinder-Basar 
mit Kaffee und Kuchen im Foyer. 

 
 

 
 

Die KJG Appenweier bietet im Foyer der Schwarzwaldhalle einen 
Kuchenverkauf an. 

 
Der Basar wird unter den jeweils aktuell geltenden Corona Vorschriften 

durchgeführt! 
Es besteht Maskenpflicht! 

 
Verkäufer-Info:  

Wer Interesse hat, einen Tisch zum Verkauf anzumieten, schickt uns bis 21.03.2022 unter 
der E-Mailadresse: „kigaba.appenweier@gmail.com“ eine Anfrage (Angabe Name, 
Telefonnummer und Adresse in der Mail ist zwingend erforderlich). Rückantworten erhalten 
Sie ab dem 23.03.2022.  
Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€. Pro Person & Mailadresse kann jeweils nur ein 
Tisch vergeben werden. Bei großem Interesse entscheidet das Los. 
 

 
Der Großgeräteverkauf findet nicht statt! 
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Öffentliche Bekanntmachung

Erneute und verkürzte öffentliche Auslegung des Entwurfs
des Bebauungsplans und der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften

„Einkaufsmarkt Appenweier - Neufassung“
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Appenweier hat am 14.03.2022 in öffentlicher Sitzung
beschlossen, den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Einkaufsmarkt
Appenweier - Neufassung“ nach § 4a (3) BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich
auszulegen. Dabei wird gemäß § 4a (3) Satz 2 BauGB bestimmt, dass nur zu den geänderten
oder ergänzten Teilen Stellungnahmen abgegeben werden können. Die geänderten bzw.
ergänzten Teile des zeichnerischen Teils werden auf einem Beiblatt, das den ausgelegten
Unterlagen beiliegt, benannt. Im textlichen Teil sind die Änderungen bzw. Ergänzungen
kenntlich gemacht. Ferner wird gemäß § 4a (3) Satz 3 BauGB davon Gebrauch gemacht, die
Auslegungsfrist angemessen zu verkürzen.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Gemeinderat der Gemeinde Appenweier hat im Jahr 2006 einen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan aufgestellt, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung
eines Lebensmittelmarktes zu schaffen. Der Markt in Appenweier hat bei der Gemeinde eine
Änderung bzw. Neufassung des Bebauungsplans beantragt, um eine Erweiterung auf dem
bestehenden Grundstück zu ermöglichen. Die Gemeinde hat das Vorhaben geprüft und will es
zur Sicherung der Nahversorgung, aber auch zum Erhalt und zur Schaffung von Arbeitsplätzen
unterstützen und die notwendigen planungsrechtlichen Voraussetzungen schaffen.

Mit der Erweiterung des Marktes soll die Verkaufsfläche von aktuell rund 1.400 m² auf
ca. 1.800 m² erhöht werden, um diesen an die heutigen Erfordernisse eines zeitgemäßen und
modernen Marktes anzupassen. Der Lebensmittelmarkt bleibt baurechtlich weiterhin
großflächig und ist somit nur in einem Sondergebiet (vgl. § 11 (3) BauNVO) zulässig, um
dadurch im Planungsverfahren die raumordnerischen Auswirkungen besser bewerten zu
können. Da sich die geplanten Änderungen auf verschiedene Bereiche innerhalb des
Bebauungsplans auswirken wird, hat sich die Gemeinde entschlossen den Bebauungsplan
insgesamt neu zu fassen und nicht mit einer Vielzahl von zeichnerischen Deckblättern zu
arbeiten.

Die Offenlage wurde vom 02.11.2021 – einschl. 03.12.2021 durchgeführt. Nach Durchführung
der Offenlage wurden Änderungen in den planungsrechtlichen Festsetzungen und im
zeichnerischen Teil vorgenommen.

Lage und Geltungsbereich
Das Plangebiet hat eine Größe von 1,12 ha und befindet sich am südlichen Siedlungsrand von
Appenweier, es umfasst den bestehenden Lebensmittelmarkt. Die Fläche wird im Osten durch
die Bundesstraße B3 (Ortenauer Straße) begrenzt. Erschlossen wird das Plangebiet über die
südlich liegende Sander Straße. Weitere Gewerbebetriebe befinden sich westlich des
Planungsareals.

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 18.10.2021. Der Planbereich ist im folgenden
Kartenausschnitt dargestellt:

Amtliche 
Bekanntmachungen  

für alle Ortsteile
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Der Bebauungsplan „Einkaufsmarkt Appenweier – Neufassung“ wird im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung) ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit sowie den
berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur
Stellungnahme gegeben.

Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvorschriften wird mit Begründung
sowie Fachgutachten (Entwässerungskonzept, Schalltechnische Immissionsprognose und
GMA-Gutachten) vom

28.03.2022 bis einschließlich 12.04.2022

im Rathaus der Gemeinde Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier
(Tel.: 07805 9594 -411), während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Ergänzend können weitere Termine vereinbart werden.

Alle Unterlagen können auch auf der Homepage der Gemeinde unter
https://www.appenweier.de/de/wirtschaft-bauen/bebauungsplaene-
satzungen/bebauungsplanverfahren.php eingesehen werden.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Einschätzung der Gemeinde
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen:

- Landratsamt Ortenaukreis – Amt für Gewerbeaufsicht, Immissionsschutz und
Abfallrecht, Stellungnahme vom 03.12.2021: Aussagen zur Immissionsprognose,
Bedenken zur Anwendung der 6 dB(A)-Regelung und zu aktiven
Schallschutzmaßnahmen.

- Landratsamt Ortenaukreis – Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz,
Stellungnahme vom 03.12.2021: Es sind keine weiteren Ergänzungen bzw.
Anmerkungen erforderlich.

- Landratsamt Ortenaukreis – Gesundheitsamt, Stellungnahme vom 03.12.2021: Bei
Einhaltung von gesundheitsverträglichen Lärmpegeln haben wir keine Anregungen
oder Bedenken vorzubringen.

- Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 91 Landesamt für Geologie, Rohstoffe und
Bergbau, Stellungnahme vom 18.11.2021: Geotechnik – Übernahme der
geotechnischen Hinweise wird empfohlen. Boden – Zur Planung sind aus
bodenkundlicher Sicht keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken vorzutragen.
Mineralische Rohstoffe – Zum Planungsvorhaben sind aus rohstoffgeologischer Sicht



8

Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 14.03.2022 

TOP 1  Erweiterung des EDEKA-Marktes in Appenweier;  
hier: a)  Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteili-

gung der Öffentlichkeit, der Behörden und son-
stiger Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB, 

 b)  Beschluss über die erneute Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 3 BauGB. 

  
Christian Sammel vom Büro fsp.Stadtplanung in Freiburg 
stellt anhand einer Präsentation den Sachverhalt dar. Der 
Einkaufsmarkt EDEKA in Appenweier befinde sich im 
Geltungsbereich des seit 2006 rechtskräftigen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Einkaufsmarkt Appenweier“. 
  
Am selben Standort sei nun eine bauliche Änderung und 
Erweiterung geplant. Bisher sei eine Verkaufsfläche (VK) 
von 1.400m² genehmigt. Die geplante Modernisierung solle 
den Markt an die gestiegenen Anforderungen anpassen. 
Der EDEKA Markt solle nun durch den Anbau auf eine VK 
von maximal 1.800m² (inkl. Bäckerei/Café, Windfang, Mall, 
Pfandanlagen) erweitert werden. Auf die Sitzungsvorlage 
vom 18.10.2021 werde verwiesen. 
  
Für die Umsetzung des Vorhabens werde eine Änderung 
des Bebauungsplans und eine Anpassung des Flächennut-
zungsplans erforderlich. Die Änderung des Bebauungs-
plans solle im Verfahren nach § 13a (Bebauungsplan der 
Innenentwicklung) BauGB erfolgen. Durch die geplante 
Vergrößerung wäre der EDEKA-Markt ein großflächiges 
Einzelhandelsvorhaben, was dazu führe, dass der Bebau-
ungsplan ein sogenanntes „sonstiges Sondergebiet“ gem. 

§11 Abs. 3 Nr. 2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) dar-
stelle. 
Neben klarstellenden und redaktionellen Anpassungen in 
den Unterlagen hätten unter anderem auch Änderungen 
an den Festsetzungen des Bebauungsplans stattgefunden, 
wodurch eine erneute Offenlage notwendig werde. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier fragt nach den Bäumen 
und Hecken auf dem Parkplatz. 
Christian Sammel erläutert, dass die Bepflanzung bereits 
im alten Bebauungsplan festgelegt war. Die Bäume seien 
in der Tat wichtig, man müsse nur darauf achten, dass sie 
auch gepflanzt werden. 
Gemeinderat Franz Bähr stimmt zu, dass für die Versiege-
lung solch großer Flächen wie dem Parkplatz dringend 
durch Pflanzungen Ausgleich geschaffen werden müsse. 
Finanzierung:  
Die Kosten werden vom Antragssteller übernommen. 
Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen aus der formellen Beteiligung der 
Öffentlichkeit, der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange. 
Die Gemeindeverwaltung wird mit der Durchführung der 
erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB beauftragt 
Beschluss:  einstimmig. 

TOP 2 Barrierefreier Zugang zum Rathaus Urloffen; 
hier:   Vergabe der Aufzugsarbeiten. 
  
Bei den ausgeschriebenen Arbeiten handle es sich um die 
Ausführungsarbeiten für einen barrierefreien Zugang zum 
Rathaus Urloffen. 
Für die Arbeiten seien sechs Firmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert worden. Zum Submissionstermin hätten zwei 
Angebote vorgelegen. 
Die eingegangenen Angebote seien rechnerisch und fach-
technisch geprüft worden. Die Prüfung der Angebote habe 
ergeben, dass bei einem Angebot die Position 90.1.3 – 

keine Hinweise, Anregungen oder Bedenken vorzubringen. Grundwasser – Im
Planungsgebiet laufen derzeit keine hydrogeologischen Maßnahmen des LGRB und
es sind derzeit auch keine geplant. Geotopschutz – Im Bereich der Planfläche sind
Belange des geowissenschaftlichen Naturschutzes nicht tangiert.

- Regierungspräsidium Freiburg – Ref. 54.1 Industrie Schwerpunkt Luftreinhaltung,
Stellungnahme vom 15.11.2021: Keine Bedenken aus störfallrechtlicher Sicht für die
Ausweisung der betreffenden Flächen als Sondergebiet „großflächiger
Lebensmitteleinzelhandel“ im FNP.

- Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr,
Stellungnahme vom 28.10.2021: Keine Einwände.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Verwaltung der Gemeinde
Appenweier, Rathaus II, Ortenauer Str. 38, 77767 Appenweier abgegeben werden. Da das
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift
des Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Appenweier, den 18.03.2022

gez.
Manuel Tabor
Bürgermeister
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Wandfelder – nicht angeboten wurde. Des Weiteren seien 
im Angebot auf Seite 18 und 19 Additionsfehler festge-
stellt worden. 
Beim Angebot der Firma OTIS GmbH & Co OHG, Freiburg 
hätten keine Abweichungen bei der Nachrechnung festge-
stellt werden können. 
1. Fa. OTIS GmbH & Co OHG; Freiburg 58.908,57 € inkl. 
19% Mwst. 
Finanzierung: 
Im Haushalt stehen Mittel in Höhe von 377.000 € zur Ver-
fügung. 
Beschlussvorschlag:  
Die Firma OTIS GmbH & Co OHG, Freiburg gilt als lei-
stungsfähig. Es sind keine Gründe gegen eine Auftragsver-
gabe bekannt Es wird vorgeschlagen, die Firma OTIS 
GmbH & Co OHG, Freiburg mit den Ausführungsarbeiten 
für den barrierefreien Zugang zum Rathaus Urloffen in 
Höhe von 58.908,57 € zu beauftragen. 
Beschluss:  einstimmig. 
 

TOP 3  Forstliches Gutachten, RobA-Vereinbarung (Reh-
wildbewirtschaftung ohne behördlichen A b -
schussplan); 

hier:    Abschluss von Zielvereinbarungen für den Ab-
schuss von Rehwild für die Jahre 2022 bis 2024. 

Dietmar Brudsche vom Bauamt stellt die Sachlage dar. 
Zum 01.04.2022 müssten die Zielvereinbarungen über den 
Abschuss von Rehwild mit den Jagdpächtern gemäß § 34 
Jagd- und Wildtiermanagementgesetz (JWMG) neu verein-
bart werden (sog. RobA-Vereinbarung - Rehwildbewirt-
schaftung ohne behördlichen Abschuss-plan -). 
Diese Vereinbarungen müssten mindestens einmal im drei-
jährigen Zeitraum im Turnus des forstlichen Gutachtens 
zwischen Jagdverpächter (Gemeinde Appenweier/Jagdge-
nossenschaft Appenweier) und Jagdpächter getroffen wer-
den. 
Die Gemeinde Appenweier verfolge in ihrem Wald ver-
schiedene ökologische, soziale und ökonomische Ziele. Ins-
besondere seien die sozialen Aspekte der Erholungsvorsor-
ge von besonderer Bedeutung, gerade in den letzten zwei 
Jahren der Corona-Pandemie. Hierbei spiele auch das 
strukturreiche Waldbild - ohne große Pflanz- /Kahlflächen 
- eine große Rolle. 
Das Waldmanagement solle möglichst alle Ziele berück-
sichtigen und abwägen. Neben den Akteuren aus der Wald-
bewirtschaftung und der Jagd sei vor allem auch die Ge-
meinde als Grundbesitzer in der Verantwortung für das 
Gelingen des Waldumbaus. Aber auch Personen aus Natur- 
und Landschaftsschutz, der Landwirtschaft oder Men-
schen, die den Wald in ihrer Freizeit nutzen, könnten groß-
en Einfluss auf das Zusammenspiel haben. Hier komme 
jedem genannten Akteur eine besondere Verantwortung zu. 
Im Mai 2021 seien die vom Amt für Waldwirtschaft erstell-
ten forstlichen Gutachten an jeden Jagdpächter versandt 
worden. 
Nach den Gutachten sei die Verbissintensität an unge-
schützten Leittrieben bei den Baumarten Eiche, Roteiche, 
Erle, Ahorn, Hainbuche und sonstigen Laubbäumen in al-
len Revieren mittel bis stark hoch. Die Erreichung wald-
baulicher Ziele sei lokal, bzw. flächig nicht möglich. Die 
Abschusszahlen für Rehwild sollten deutlich erhöht wer-
den. 
In der Zwischenzeit hätten in drei Jagdrevieren Waldbe-
gänge mit den Jagdpächtern, dem Amt für Waldwirtschaft 
und der Verwaltung stattgefunden. Die Problemflächen 
seien hierbei besichtigt worden. 
Die nicht zielführende Verjüngungssituation sei in den 
letzten Jahren bereits mehrfach angemahnt worden. Der 
Gemeinderat sei bei der letzten Waldbegehung am 
19.08.2021 über den Waldzustand informiert worden. 
Im Februar 2022 habe mit allen Jagdpächtern eine Ge-
sprächsrunde stattgefunden. 

Eine Waldgeneration durchlaufe mehre Generationen von 
Menschen. Die Erholungsfunktion des Waldes für die Be-
völkerung sei ebenfalls zu berücksichtigen. Auf Grund des 
Eschen- und Erlensterbens sei ein erhöhter Nachpflan-
zungszwang entstanden. Des Weiteren sei aufgrund der 
Trockenheit in den vergangenen Jahren überregional eine 
Waldschädigung feststellbar. 
Aufgrund der oftmals auch nicht vorhandenen Rückzugs-
möglichkeiten auf dem freien Feld ziehe sich das Rehwild 
in die bewaldeten Regionen zurück, was zu Verbissschäden 
führen könne. Die Jagdpächter seien bemüht, geeignete 
Rückzugsgebiete auf der freien Fläche außerhalb des 
Waldes anzulegen. Einzelne Maßnahmen seien bereits rea-
lisiert worden, teilweise müssten sich diese jedoch noch 
entwickeln. Die Entwicklung solch neu geschaffener Flä-
chen sei aufgrund der großen Trockenheit der vergangenen 
zwei Jahre beeinträchtigt worden. 
Umwelteinflüsse wie Trockenschäden und das Eschen-
triebsterben und dadurch entstandene Waldschädigungen 
könnten nicht alleine dem Jagdpächter zur Last gelegt 
werden. Aufgrund des Eschentriebsterbens seien große 
Nachpflanzungen zwingend notwendig geworden, was zu 
höheren Kosten führe. 
Schäden wie dem Eschentriebsterben, Kastanienkrebs, 
Borkenkäferbefall u.a. könne eventuell durch zeitnahe hy-
gienische Waldpflege entgegengewirkt werden. Der Wild-
verbiss an den Naturverjüngungen und den Neuanpflan-
zungen sei durch angepasste Bejagung/Abschuss von 
Rehwild beeinflussbar. 
Angemerkt werde auch, dass in den vergangenen drei Jah-
ren die Abschusszahlen in Absprache mit dem Amt für 
Waldwirtschaft um ca. 20 Prozent erhöht wurden, was je-
doch zu keiner deutlichen Verbesserung der Situation 
führte. 
Der Abschuss solle sich nicht nur an den Zahlen alleine, 
sondern am konkreten Verbiss im Wald, bzw. dem Waldzu-
stand orientieren. Hauptaugenmerk liege dabei auf der 
Entwicklung von Verjüngungsflächen. 
Als Ziel für die nächsten Jahre solle das Miteinander zwi-
schen Waldeigentümer, Jäger und dem Amt für Waldwirt-
schaft sein. Im direkten Dialog könnten aktuelle forstliche 
und jagdliche Themen sowie Probleme bei der Jagdaus-
übung zeitnah besprochen und angegangen werden. 
Ein regelmäßiger Kontakt (mindestens jährlich) und die 
engere Abstimmung mit den Jägern müsste sich positiv auf 
die aktuelle Verbisssituation auswirken. Ebenfalls seien 
einzelne Begänge in den Jagdrevieren mit den Jägern um-
zusetzen. 
Der Entwurf über die Erhöhung der Abschusszahlen um 
20 %, 30 % und 50 % könne aus der beiliegenden Tabelle 
entnommen werden. 
Eine Erhöhung der Abschusszahlen um 30 % - gegenüber 
den Vorjahren 2019 – 2022 - bedeute je nach Reviergröße 
einen zusätzlichen Abschuss um 7 bis 14 Stücken jährlich. 
Die im forstlichen Gutachten vom Mai 2021 enthaltenen 
Vorschläge zur Abschussplanung seien in die jeweiligen 
Zielvereinbarungen zum Rehwildabschuss eingearbeitet 
worden. 
2024 stehe die Neuverpachtung aller Jagdbögen in der Ge-
meinde Appenweier an. Die Zielvereinbarungen sollten für 
die Jahre 2022 bis 2024 abgeschlossen werden. 
Die Verwaltung empfehle die Erhöhung der Abschuss-
zahlen um 30 %. Zusätzlich müsse die Abstimmung wald-
baulicher Ziele zwischen Forst und Jagdpächtern intensi-
viert werden. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier erinnert, dass man bei 
der letzten Waldbegehung die vielen verbissenen Eichen-
triebe gesehen habe. Viele Eichen seien gefällt worden. Er 
finde gut, dass die Verwaltung auf die Probleme reagiere. 
Man müsse die Rehe für die nächsten drei bis fünf Jahre 
„kurz halten“, bis die Triebe etwa zwei Meter hoch wären. 
Er fragt außerdem, wer die Abschusszahlen kontrolliere. 
Der Vorsitzende erklärt, dass der intensive Austausch mit 
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der Jägerschaft das probateste Mittel sei, um vernünftige 
Ergebnisse zu erzielen. Man müsse tatsächlich individuell 
vor Ort nachsehen, was nötig ist, um die vorgegebenen 
Ziele zu erreichen. Es gebe deutliche Unterschiede bei den 
Anforderungen im Berg- oder Auwald. 
Gemeinderat Hans-Peter Wiedemer möchte wissen, wo die 
erwähnten Rückzugsflächen geschaffen wurden. Dietmar 
Brudsche nennt als Beispiel eine Fläche am alten Durbach 
im Korker Wald Matten, Gewann Burnischrod, Jagdbogen 
Effentrich. 
Hans-Peter Wiedemer fragt außerdem, ob die Abschuss-
zahlen dem Datenschutz unterliegen oder veröffentlicht 
werden. Dietmar Brudsche erklärt, dass die Zahlen auf je-
den Fall vorgelegt werden müssen und der Gemeinderat 
diese erhalten werde. 
Die Formulierung in der Vereinbarung, in der von „Stü-
cken“ gesprochen wird, missfällt Hans-Peter Wiedemer. Er 
bittet um Änderung in „Rehwild“. Der Vorsitzende sagt dies 
zu. 
Gemeinderat Hans-Peter Wiedemer stellt den Antrag, die 
Abschusszahlen für die ersten 12 Monate um 20 Prozent zu 
erhöhen und dann auf 30 Prozent zu erhöhen, wenn abseh-
bar ist, dass die Quote nicht reicht. 
Gemeinderat Franz Bähr mahnt, dass alle nötigen Maß-
nahmen ergriffen werden müssten, um die Pflanzungen zu 
schützen, der Wald müsse für die nachfolgenden Generati-
onen erhalten und geschützt werden. 
Bürgermeister Manuel Tabor erklärt, dass es beispielswei-
se einen „Runden Tisch Waldumbau“ für den Korker Wald 
gebe, an dem die beteiligten Kommunen Kehl, Rheinau, 
Willstätt und Appenweier sich regelmäßig austauschten. 
Gemeinderätin Maria Böhly-Maier meint, dass man bei 
den Waldbegehungen seit Jahren über den Wildverbiss in-
formiert werde. Sie fordert die sofortige Erhöhung der Ab-
schussquote auf 30 Prozent. 
Gemeinderat Wendelin Huschle findet sehr gut, dass nun 
regelmäßig Gespräche mit der Jägerschaft stattfinden. 
Auch er spricht sich für die Quote von 30 Prozent aus. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier weist darauf hin, dass es 
viele engagierte Pächter gebe, die auch investierten. Ver-
bissprobleme gebe es im gesamten Oberrheingraben. Man 
müsse eben die drei oder vier Jahre durchstehen. 
Der Vorsitzende verliest den Antrag von Hans-Peter Wie-
demer: Die Abschusszahlen sollen für die ersten 12 Monate 
um 20 Prozent erhöht werden und dann auf 30 Prozent, 
wenn absehbar ist, dass die Quote nicht reicht. 
Zuerst wird über den Verwaltungsvorschlag abgestimmt: 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt den Rehwildabschuss ausge-
wogen anzupassen. Er stimmt einer Erhöhung des Ab-
schusses für Rehwild um 30 % zu. Die Zielvereinbarungen 
sind entsprechend für die Jahre 2022 bis 2024 anzupassen. 
Zukünftig finden regelmäßig Abstimmungsrunden zwi-
schen den einzelnen Jagdpächtern, der Gemeinde und dem 
Amt für Waldwirtschaft statt. 
Beschluss:  Bei 2 Gegenstimmen so beschlossen. 

TOP 4 Jahresabschluss 2021; 
hier:   Bildung von Ermächtigungsübertragungen. 
 
Im kameralen Haushaltsrecht hätten bisher nicht ausge-
schöpfte Ausgabe- und Einnahmeansätze durch die Bil-
dung von Haushaltsausgabe- bzw. Einnahmeresten in das 
folgende Haushaltsjahr übertragen werden können. 
Mit Einführung der Kommunalen Doppik sei dieses In-
strument der Haushaltsmittelübertragung nunmehr ent-
fallen. Die Möglichkeit, das abgelaufene Haushaltsjahr 
mit Aufwendungen bzw. Auszahlungen zu belasten, die 
wirtschaftlich noch gar nicht angefallen sind, widersprä-
che dem Prinzip der sogenannten periodengerechten Zu-
ordnung. 

Durch die Regelung des § 21 GemHVO sei aber die Grund-
lage geschaffen worden, nicht ausgeschöpfte Haushaltsan-
sätze ohne nochmalige Veranschlagung auf das kommende 
Haushaltsjahr zu übertragen (Ermächtigungsübertra-
gung). 
Noch nicht verausgabte Mittel aus dem Jahr 2021 könnten 
somit ins Haushaltsjahr 2022 übernommen werden. Dies 
gelte aber lediglich für Aufwendungen und Auszahlungen. 
Die Übertragung von Einzahlungen und Erträgen sei nicht 
möglich. 
Durch die übertragenen Ermächtigungen könnten im fol-
genden Haushaltsjahr 2022 zusätzlich zu den eventuellen 
Haushaltsansätzen entsprechende Aufwendungen / Aus-
zahlungen veranlasst werden. Belastet werde dadurch der 
Kassenbestand des Haushaltsjahres 2022. 
Die Verwaltung empfehle, die in der Anlage aufgeführten 
Ermächtigungsübertragungen zu bilden. 
Die in das folgende Haushaltsjahr übertragenen Ermäch-
tigungen seien gem. § 53 GemHVO im Anhang des Jahres-
abschlusses darzustellen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier wundert sich, dass die 
Maßnahmen Bahnhofstraße und Feuerwehrgerätehaus 
Nesselried noch aufgeführt sind. Die Maßnahmen seien ja 
abgeschlossen. Bauamtsleiter Uli Brudy erklärt, dass hier 
noch die Schlussrechnungen fehlten. 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt, die in der Anlage aufge-
führten Positionen als Ermächtigungsübertragungen in 
das Haushaltsjahr 2022 zu übertragen. 
Beschluss: einstimmig. 

TOP 5 Bekanntgaben 
1.  Das Mobilitätsnetzwerk Ortenau sei mittlerweile von 

ursprünglich zehn Städten und Gemeinden auf 14 Kom-
munen angewachsen. Über die Planung der Mobilitäts-
stationen sei im Gremium zuletzt vor genau einem Jahr 
gesprochen worden. Man sei zuversichtlich, dass näch-
stes Jahr die erste Station in der Gemeinde in Betrieb 
gehen werde. Letzte Woche sei im Ortschaftsrat Urloffen 
beschlossen worden, die vorgesehene Mobilitätsstation 
am Parkplatz Friedhof/Kirche in unmittelbarer Nähe 
zur Bushaltestelle „Fritschegärtel“ zu errichten. Für 
Appenweier sei neben dem Rathausparkplatz noch der 
Bahnhof im Fokus der aktuellen Überlegungen. Beim 
letzten Netzwerktreffen in Willstätt sei beschlossen 
worden, das Netzwerk in die Rechtsform einer Anstalt 
öffentlichen Rechts zu überführen. Die Sachlage sei in 
einem Eckpunktepapier festgehalten worden. Dies sei 
nach Prüfung aller möglichen Alternativen wie GmbH, 
Zweckverband oder gGmbH die geeignetste Variante im 
Hinblick auf effiziente interkommunale Zusammenar-
beit. In der alten Rechtsform der GbR wären zum Bei-
spiel keine gemeinsamen Ausschreibungen möglich. 
Noch im März werde dem Regierungspräsidium ein Sat-
zungsentwurf zur Genehmigung vorgelegt. Sobald die-
ser vorliege, müsse dieser von den Gemeinderäten aller 
beteiligten Kommunen beschlossen werden. Das werde 
in einer der nächsten beiden Sitzungen als entspre-
chender TOP vorbereitet. 

2.   Die für kommenden Samstag geplante Veranstaltung 
von Art Appenweier mit Roberto Capitoni sei kurzfri-
stig leider abgesagt. Der Künstler sei an Covid-19 er-
krankt. Ein Ersatztermin werde derzeit noch gesucht. 

3.   Nach Zahlen des Flüchtlingshilfswerks der Vereinten 
Nationen seien derzeit 2,7 Millionen Ukrainer auf der 
Flucht. Die Bundespolizei habe in Deutschland bereits 
120.000 Flüchtlinge registriert, die tatsächliche Zahl 
dürfte hingegen weitaus höher sein. Ein genauer Über-
blick über den Personenkreis sei schwierig, da die Per-
sonen ohne Visum einreisen und sich die ersten 90 Tage 
ohne Registrierung in Deutschland aufhalten können. 
Ukrainische Staatsangehörige, die keine Unterkunft bei 
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Freunden oder Bekannten gefunden haben, sollten sich 
in einer der Landeserstaufnahmestellen in Baden-
Württemberg registrieren lassen und würden entspre-
chend des Regelverfahrens auf die Landkreise weiter-
verteilt. Die Landeserstaufnahme Baden-Württemberg 
dürfte in Kürze allerdings voll belegt sein, derzeit seien 
6.200 von 9.800 Plätzen vergeben. Neben Flüchtlingen 
aus der Ukraine kämen derzeit täglich im Durchschnitt 
noch etwa 200 weitere Flüchtlinge aus anderen Krisen-
regionen hinzu. 

  Die ersten Flüchtlingsfamilien aus der Ukraine seien 
auch bereits in Appenweier angekommen, es wurde be-
reits per E-Mail informiert, zusätzlich sei in der Tages-
zeitung berichtet worden. Insgesamt 15 Personen seien 
mittlerweile in Appenweier aufgenommen worden. 
Überwiegend seien diese bei befreundeten oder be-
kannten Familien untergebracht. Hierbei handele es 
sich um Mütter mit Kindern bzw. ein Großelternpaar 
mit ihren beiden Enkelkindern. Männer dürften in der 
Regel nicht ausreisen. Diese Flüchtlinge zählten zu-
nächst allerdings nicht auf die Aufnahmequote der 
Städte und Gemeinden. Sämtliche Personen sollten sich 
daher zum besseren Überblick und zur weiteren Pla-
nung bei den Behörden registrieren. Eine Registrierung 
sei ebenfalls zwingende Voraussetzung für sämtliche 
staatliche Leistungen. Aktuell lägen weitere acht Woh-
nungsangebote privater Eigentümer aus Appenweier 
vor, es werde zunächst versucht, die ankommenden uk-
rainischen Familien vorrangig in diese privaten Ange-
bote zu vermitteln. Grundsätzlich erforderten insbeson-
dere die ankommenden Kinder und Jugendlichen 
zusätzliche schulische, wie kindergartennahe Angebote. 
Vorbereitungsklassen und Sprachangebote würden eine 
große Rolle spielen - es handele sich aber insgesamt um 
eine sehr dynamische Lage, bei der zwingend auch kurz-
fristige Entscheidungen getroffen werden müssten. 

 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
23.03.2022 Rudolf Kimele, Badenerstraße 6, 
    Appenweier 
    seinen 80. Geburtstag 
  
23.03.2022 Elisabeth Peters, Im Hahnengarten 15, 
    Nesselried 
    ihren 70. Geburtstag 
  
24.03.2022 Zitta Krieg, Im Hahnengarten 25, 
    Nesselried 
    ihren 95. Geburtstag 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 

Fundsachen

Fundbüro Appenweier 
Vom Verlierer kann abgeholt werden:
• ein Siegelring in der Nesselrieder Str. gefunden
• ein E-Bike Schlüssel am Textilband in der Simon- 

Bruder-Str. gefunden
 

Aus Kindergarten
und Schule

ABC

Fastnacht in der KiTa St. Martin Urloffen 
Am schmutzigen Donnerstag begannen die Kinder mit Ih-
ren Erzieherinnen die Fastnacht zu feiern, und die Kinder 
hatten einen Riesenspaß verkleidet in die KiTa zu kom-
men. Ein besonderer Tag begann sie als Frau Stier (Mutter 
eines KiTa Kindes) mit ihrer Firma AXA Agentur Lan-
genecker, für alle 100 frische Berliner als Spende vorbei-
brachte. Bereits bei ihrem Besuch erzählten die Kinder ihr 
wie sehr sie schon gespannt sind, dass auch die Urloffer 
Narren noch kommen werden. Nachdem sich die Kinder 
die Berliner schmecken ließen, kamen auch bald die Nar-
ren. Die Vertreter der Zimmeria Hornussia, Meerrettichdä-
monen und der Stongebach - Hopser haben einiges von 
ihrem Brauchtum erzählt, mit den Kindern getanzt und 
gefeiert. 

Am Fastnachtsfreitag war buntes Treiben in der Einrich-
tung St. Martin angesagt, es gab eine Kinderdisco, Mode-
schau und Spiele. 

Der Rosenmontag war wieder ein besonderer Tag, zum er-
sten Mal sind die Kinder mit einem Leiterwagen losgezo-
gen, um betteln zu gehen. Dabei hatten sie verschiedene 
Anlaufstellen im Dorf und kamen mit vielen Süßigkeiten 
zurück. 

Am Fastnachtsdienstag wurde dann gekocht und geba-
cken, es gab Hexensuppe und lustiges Fastnachtsgebäck. 
Gemeinsam wurden die Speisen in den jeweiligen Grup-
pen gegessen und die Kinder hatten die Fastnacht in vollen 
Zügen erlebt und genossen. 

Am Aschermittwoch haben wir einen großen Stuhlkreis 
mit allen Gruppen im Hof gemacht und Frau Schadt (Ge-
meindereferentin) besuchte uns, um mit uns die Fastnacht 
zu verabschieden. Wir haben gemeinsam die Fastnachts-
Luftschlangen und die Zweige vom letzten Palmsonntag 
verbrannt, dabei entstand Asche. Frau Schadt segnete die 
Kinder mit der Asche und zusammen mit neuer Erde ha-
ben wir als Zeichen für neues Leben, Weizen angesät. Wir 
alle freuen uns auf den Jahreswechsel mit der warmen 
Sonne und neuem Leben in und mit der Natur. 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Online-Seminar für Eltern: Wie gelingt der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost 

Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt Or-
tenaukreis bietet am Mittwoch, 23. März 2022, um 18 Uhr 
ein Online-Seminar zum Thema „Wie gelingt der Über-
gang von der Beikost zur Familienkost“ an. 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch mit-
essen. Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt In-
formationen und Tipps wie der Übergang von der Beikost 
zur Familienkost gelingt. 
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist auf der In-
ternetseite des Ernährungszentrums unter www.ez-orte-
nau.de möglich. Die Zugangsdaten werden den Teilneh-
menden per E-Mail zugeschickt. 
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Hilfeangebot für psychisch erkrankte 
Menschen und Angehörige: I 

BB-Sprechstunde findet wieder vor Ort statt 
Die Sprechstunden der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch erkrankte Menschen und de-
ren Angehörige (IBB) finden unter Einhaltung der Hygie-
neregeln wieder vor Ort statt. Telefonische oder E-Mail 
Kontakte sind weiterhin auch zusätzlich möglich und er-
wünscht. 
Das Team besteht aus Psychiatrie-Erfahrenen, Angehöri-
gen, einer Patientenfürsprecherin und einer ehemaligen 
Sozialfachkraft. Als Ehrenamtliche nehmen sie sich gerne 
Zeit Ihre Fragen, Sorgen und Beschwerden anzuhören, ge-
meinsam zu besprechen und Sie zu beraten. Die IBB-Stelle 
unterliegt der Schweigepflicht und ist unabhängig. Eine 
Rechtsberatung findet nicht statt. Das Angebot ist kosten-
los. 
  
Generell finden die Sprechstunden der IBB-Stellen wie 
folgt statt: 

•  in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, je-
den 1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07841 
6048 4499, Email: ibb.achern@ortenaukreis.de 

•  in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 
3. Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07834 
988 3399 

•  in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. 
Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07851 9487 
5599, Email:  ibb.kehl@ortenaukreis.de 

•  in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. 
Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07821 
95449 2299, Email: ibb.lahr@ortenaukreis.de 

•  und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pa-
tientenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 
bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699. Email: ibb.offenburg@
ortenaukreis.de 

  
Die IBB-Stellen werden durch das Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg unterstützt. 
 
 

Sachkundeschulung zum  
Pflanzenschutz im Weinbau 

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet 
eine Sachkundeschulung mit anschließender Prüfung zur 
Erlangung der Sachkunde im Pflanzenschutz in der Fach-
richtung Weinbau an. Die Schulung und Prüfung findet an 
sechs Terminen im Zeitraum vom 20. April bis 19. Mai 2022 
im Amt für Landwirtschaft in Offenburg statt. 
Der Sachkundenachweis ist Teil der guten fachlichen Pra-
xis und Voraussetzung für den Erwerb und die Anwendung 
von Pflanzenschutzmittel im Erwerbsanbau, falls keine er-
folgreiche Ausbildung im Beruf Landwirt/in, Gärtner/in, 
Winzer/in, Forstwirt/in oder weiterführende Qualifikati-
onen in diesen Berufsgruppen vorliegt. 
Wer am Vorbereitungskurs und/oder an der Prüfung teil-
nehmen möchte, findet die genauen Termine und das An-
meldeformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamtes unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.
de unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“. Die Plätze 
sind begrenzt, daher entscheidet das Eingangsdatum der 
Anmeldung, ob die Anmeldung angenommen werden kann. 
Die Anmeldeunterlagen werden den Teilnehmenden per E-
Mail zugesandt. 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Bildungszentrum Offenburg 
Die Ukraine, Russland und der Westen - Eine Analyse der 
Krise und des Krieges 
Online-Vortrag 
Der Krieg um die Ukraine besorgt Europa. Bei manchen 
werden alte Ängste vor dem gefährlichen Russland wach-
gerufen, andere sehen in der aggressiven Expansionspoli-
tik des Westens die Ursache für diesen Krieg. Das Bil-
dungszentrum Offenburg lädt am Dienstag, 22. März um 
19 Uhr zu diesem online-Vortrag ein. 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 21. März an das Bil-
dungszentrum Offenburg, www.bildungszentrum-offen-
burg.de, Tel. 0781 925040. Die Angemeldeten erhalten 
rechtzeitig per Mail den Zugang zur Zoom-Konferenz. 
Der Historiker Ulrich Büttner wird das komplizierte Drei-
ecksverhältnis zwischen der Ukraine, Russland und dem 
Westen vor dem Hintergrund der Geschichte Osteuropas 
beleuchten und zu erklären versuchen. Dabei wird auf bil-
lige Schuldzuweisungen verzichtet, sondern vielmehr auf 
Irrtümer und bedeutende Fehlinterpretationen hingewie-
sen. Dabei wird deutlich, dass die Ukraine zweifellos ein 
zerrissenes Land zwischen Ost und West darstellt. 
Ulrich Büttner ist Historiker, leitet das Bildungszentrum 
Konstanz und unterrichtet am Gymnasium. 
Referent: Ulrich Büttner, Historiker, Konstanz 
Termin: Dienstag, 22.03.2022, 19 – 21 Uhr 
Online. Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig vor dem 
Termin die Zugangsdaten zur Plattform Zoom. 
Teilnahmegebühr: 5 Euro 
Anmeldung bis 21. März beim Bildungszentrum Offen-
burg, www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungs-
zentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040 
  

Berufliche Umbruchsituationen aktiv gestalten 
Workshop zur Entwicklung von mehr Klarheit, Zufrieden-
heit und Erfolg bei beruflichen Übergängen 
Wir überschreiten in unserem Berufsleben verschiedenste 
Schwellen:
• Von der Ausbildung/ Studium zum Eintritt ins Berufsle-

ben
• Berufswechsel
• Berufliche Aufstiege
• Entlassungen / Versetzungen auf einen anderen Arbeits-

platz
• Selbstständigkeit
• Rückkehr nach einer beruflichen Auszeit
• Eintritt in den Ruhestand
 
Solche Übergänge fordern uns, da sie mit Veränderungen 
verbunden sind. In diesem Workshop arbeiten wir mit un-
terschiedlichen Methoden / Tools durch die Sie Impulse 
erhalten, wie sie ihre eigenen Potentiale und persönliche 
Stärken entdecken und erkennen diese einzusetzen, damit 
Sie Ihr persönliches berufliches Ziel besser erreichen und 
Stolpersteine überwinden können. 
Business Coach Anette Bocek und Arbeitnehmerseelsorger 
Stefan Falk erläutern Fragen im Zusammenhang mit be-
ruflichen Veränderungen sowie konkret zum zweiteiligen 
Workshop ab dem 28. März. Um Anmeldung zu dieser on-
line-Veranstaltung wird gebeten beim Bildungszentrum 
Offenburg. 
Kooperationsveranstaltung des Bildungszentrums Offen-
burg mit der Arbeitnehmerseelsorge Ortenau 
Leitung: Anette Bocek, Business Coach (IHK) 
2 Termine montags 19 – 21 Uhr: 28.03. und 04.04.2022 
Kosten: 50 Euro 
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Anmeldung bis 22.03. an das Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
  

Henri de Toulouse-Lautrec (1864-1901) – Chronist der Bel-
le Époque
Kunstgeschichtlicher Vortrag
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum Kunstvor-
trag am 28. März, 15:00 bis 16:45 Uhr. Kunsthistorikerin 
Dr. Barbara Memheld veranschaulicht an Hand vieler 
Bildbeispiele die Werke von Henri de Toulouse-Lautrec, 
Spross einer alten französischen Adelsfamilie, der auf-
grund seines körperlichen Gebrechens die Künstlerlauf-
bahn einschlug, da ihm ein standesgemäßes Leben ver-
wehrt war. Mit Leib und Seele verschreibt er sich seinem 
Künstlerdasein und wird zu einem der herausragenden 
Maler und Grafiker der französischen Belle-Epoque. Mit 
Pinsel und Stift fängt Lautrec die schillernde Atmosphäre 
der Pariser Halbwelt ein und wird so zum malerischen 
Chronisten seiner Zeit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 69, 
77652 Offenburg. Es wird um Anmeldung bis 23. März  ge-
beten unter Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-of-
fenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de. Es gelten 
die aktuellen 
  

Michelangelo Buonarroti (1475 – 1654) – Onlinevortrag 
Zum kunstgeschichtlichen Online-Vortrag über Michelan-
gelo unter der Leitung von Kunsthistorikerin Dr. Barbara 
Memheld lädt das Bildungszentrum Offenburg ein am
29. März, 18:00 – 19:45 Uhr. Im Mittelpunkt des Vortrags 
steht Michelangelos Lieblingsgattung, die Skulptur. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 8,00 Euro. Um Anmeldung bis 
22. März wird gebeten. Die Zoom-Zugangsdaten werden 
den Angemeldeten rechtzeitig zugeschickt. 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: 30. November, 18:00 – 19:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Anmeldung bis 22. März beim Bildungszentrum Offen-
burg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
 

Wie redest du mit mir?  Fehler und Möglichkeiten in der 
Paarkommunikation – EPL-Kurs 
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungs-
zentrum Offenburg bietet ein präventives Beziehungs-
Coaching an für Paare am Beginn der Beziehung (EPL – 
ein partnerschaftliches Lernprogramm). Im Kurs werden 
unter der Leitung von geschulten Trainern Kommunikati-
onsregeln für den Alltag eingeübt. Der nächste Kurs findet 
statt vom 8. bis 10. April im Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg: 
Termine:
Fr 19:00 - ca. 22:00 Uhr
Sa 9:00 - ca. 18:00 Uhr
so 9:00 - ca. 14:00 Uhr
Teilnahmegebühr pro Paar: 175 Euro, Zuschussmöglich-
keiten sind vorhanden
Schriftliche Anmeldung bis 28. März und weitere Informa-
tionen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum 
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
92 50 40, www.bildungszentrum-offenburg.de 
 

Veranstaltungen in der Schwarzwaldhalle  

Samstag, 19.03.2022 ab 19:30 Uhr 
Jahreskonzert „Das Rendezvous der Töne“  
Veranstalter: Musikverein Appenweier 
  

Dienstag, 22.03.2022 ab 19:00 Uhr 
Infoveranstaltung der deutschen Glasfaser 

55. Basar – Alles fürs Kind 
Die Kindergärten Appenweier veranstalten am Samstag, 
den 9. April 2022 von 12.00 – 15.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle Appenweier den 55. Kinder-Basar. 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. 
Die KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im Foyer der 
Halle zum gemütlichen Verweilen ein. Ein Großgerätever-
kauf findet dieses Mal leider nicht statt. 
Wer Interesse hat einen Tisch zum Verkauf anzumieten, 
schickt uns bis 21.03.2022 unter der Mailadresse kigaba.
appenweier@gmail.com eine Anfrage (Angabe Name, Tele-
fonnummer und Adresse in der Mail ist zwingend erforder-
lich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€. Rückant-
worten erhalten Sie ab dem 23.03.2022. Pro Person & 
Mailadresse kann jeweils nur ein Tisch vergeben werden. 
Bei großem Interesse entscheidet das Los. 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de

Wir eröffnen das Wanderjahr 2022 mit einer Wanderung in 
der Heimat.
Am 20.03.2022 wandern wir „Rund ums Herztal“. Es eröff-
net sich ein Panoramablick in die Rheinebene (Rundum-
blick).
Wir treffen uns um 14.00 Uhr bei der Polizei in Appenwei-
er und bilden Fahrgemeinschaften. Die Wanderung ist ca. 6 
km lang und nicht schwierig. Am Schluss ist eine Einkehr 
geplant.
Gäste sind wie immer willkommen. Wanderführer Philipp 
Bahr. 

 
Bildungszentrum Offenburg 

Dr. Johanna Budwig und die Öl-Eiweiß-Kost - Online-Se-
minar über die Gesundheit der Zellen 
Der Name Dr. Johanna Budwig verbindet sich mit Quark 
und Leinöl und der von ihr entwickelten Öl-Eiweiß-Kost. 
Die begabte Forscherin befasste sich mit Stoffwechselent-
gleisungen wie Krebs, Arthrose, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und anderen Zivilisationskrankheiten. Zu einem 
zweiteiligen Online-Seminar mit der Heilpraktikerin Dr. 
Susanne Hildebrandt über dieses Ernährungskonzept lädt 
das Bildungszentrum Offenburg ein am 29. März und 5. 
April, jeweils Dienstag von 18 bis 19:30 Uhr. Um Anmel-
dung wird gebeten bis zum 23. März beim Bildungszen-
trum Offenburg, www.bildungszentrum-offenburg, info@
bildungszentrum-offenburg.de. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 30 Euro. 
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Nächstes Trauercafé am 26.3.2022 
Der Ökumenische Hospizdienst Achern-Achertal bietet 
dieses in Zusammenarbeit mit dem Hospizdienst Ober-
kirch an.
Uhrzeit: 14:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Karl-Ludwig-
Spitzer in 7855 Achern, Martinstraße 9
Das Trauercafé, möchte Betroffenen regelmäßig und in 
einem gemütlichen Rahmen Gelegenheit zur Begegnung 
mit anderen Trauernden bieten. Bei Kaffee und Kuchen 
können sie mit anderen teilen, wie es ihnen geht, wie sie 
ihre Situation erleben und mit ihr umgehen. Manchen 
Menschen hilft es auch einfach schon zu spüren, dass sie 
mit ihrer Trauer nicht alleine sind, auch wenn sie vielleicht 
noch nicht bereit sind, über sie zu sprechen. Die anwe-
senden Trauerbegleiter-innen stehen für Gespräche und 
weitere Unterstützung zur Verfügung.
Sie dürfen sich auch kurzfristig entscheiden zu kommen, 
daher ist eine Anmeldung nicht notwendig, für die Pla-
nung aber hilfreich. Es gelten die aktuellen Corona Verord-
nungen.
Kontakt/ Anmeldung unter:
Telefonnummer: 07841-21391
E-Mail: trauer@hospizdienst-achern.de 

 
Pflanzentauschbörse  

in den Illenau Werkstätten  
Zusammen mit dem NABU Bühl-Achern wird am Sa 
26.03.2022 von 10.00 bis 14.00 Uhr die 1. Pflanzentausch-
börse im Innenhof der Werkstätten veranstaltet. Getauscht 
oder verschenkt werden können samenfestes Saatgut und 
Ableger von bienenfreundlichen und heimischen Blumen, 
Stauden, Kleingehölzen oder Kräutern. 
Pflanzen und Samen zur Aktion mitbringen und bitte be-
schriften. Es kann so viel mitgenommen werden, wie ge-
bracht wurde. Gegen Spende kann auch mehr mitgenom-
men werden, so auch wenn nichts mitgebracht wurde. 
Weitere Infos auf der Homepage des Veranstalters. 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Start in die Fahrradsaison – Bitte mit 
Helm! 
Machen Sie keine Experimente: Tragen Sie einen Radhelm. 
Bei der Rad-Fahrt zur Arbeit und zum Einkauf – einfach 
bei jeder Rad-Fahrt! Schützen Sie sich! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
 

Kleine Kräuterwandung in den Weinbergen 
beim Schloss Staufenberg am Freitag, den 

25.03.2022 von 15:30 – 18.00 Uhr 
Bereits in frühester Menschheitsgeschichte wurden Pflan-
zen zu Heilzwecken genutzt und das Wissen darüber von 
Generation zu Generation weitergegeben. Über die Jahr-
hunderte geriet dieses Wissen durch verschiedene Einflüs-
se in Vergessenheit und erlebt in unserer Zeit eine kleine 
Renaissance.
Das Wissen um die Kraft, die in den Pflanzen steckt, und 
die Geschichten, die sich um sie ranken, dies alles erfahren 
Sie bei dieser kleinen Wanderung.
Auf einem Rundweg in den Weinbergen beim Schloss Stau-
fenberg lernen Sie die Pflanzen am Wegesrand kennen. Sie 
erhalten einen Einblick in ihre historische, volksheilkund-
lich überlieferte Wirkung und wie man sie schmackhaft in 
der Küche einsetzen kann. Auf halber Strecke gibt es eine 
kleine Kostprobe aus der Wild-kräuterküche.
Gutes Schuhwerk, bequeme Kleidung und was zum Trin-
ken - mehr braucht es nicht.

Treffpunkt: Parkplatz beim Schloss Staufenberg, Durbach
Kosten: 20,00 €
Anmeldungen gerne telefonisch bei der vhs Außenstelle 
Durbach, Patricia Winter unter 0781 – 250 85 48. Per Mail 
an: durbach@vhs-ortenau.de oder online über die Interne-
tseite www.vhs-ortenau.de. 
 

Imkerverein Oberkirch - 
Generalversammlung 

Am Dienstag, 05. April 2022 findet um 19:00 Uhr die Gene-
ralversammlung des Imkerverein Oberkirch e.V. in der 
Renchtalhalle in Oberkirch-Stadelhofen, Industriestraße 5 
statt. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Satzungsänderung für passive Mitgliedschaft
9. Ehrungen
10. Verschiedenes / Anträge
 
An der Versammlung gilt 3G-Pflicht. Ansonsten findet die 
Generalversammlung unter der zum Durchführungszeit-
punkt aktuell gültigen Corona-Verordnung statt. 
Die Vorstandschaft  

Weltverbrauchertag 2022:  
Deutsche Rentenversicherung berät  
kostenlos, objektiv und kompetent 

Ob telefonisch, elektronisch oder persönlich: Anlässlich 
des Weltverbrauchertags am 15. März weist die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg auf die 
zahlreichen Wege hin, mit ihr in Kontakt zu treten. Dank 
ihrer Online-Dienste und der Videoberatung erreichen Ver-
braucherinnen und Verbraucher die DRV bequem von zu 
Hause aus und können sich so objektive, kompetente und 
kostenlose Hilfe bei allen Fragen rund um die Themen Al-
tersvorsorge, Rente, Rehabilitation und Prävention holen.
Am Servicetelefon unter der kostenlosen Nummer 0800 
1000 480 24 beziehungsweise telefonisch in einer der 
Dienststellen der DRV erhalten Ratsuchende telefonisch 
Informationen rund um die gesetzliche Rente. Pandemie-
bedingt können persönliche Gespräche vor Ort aktuell nur 
mit Termin und unter Einhaltung des Hygienekonzeptes 
der DRV Baden-Württemberg erfolgen.
Die rund 120 ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -berater der DRV Baden-Württemberg bieten 
als »Helfer in der Nachbarschaft« ebenfalls kompetente 
Unterstützung in allen Rentenangelegenheiten und bei der 
Antragsaufnahme. Auch hier hat der Gesundheitsschutz 
der Ehrenamtlichen wie auch der Ratsuchenden oberste 
Priorität: Ein telefonischer Kontakt ist derzeit dem per-
sönlichen Besuch vorzuziehen.
Alle Serviceangebote, Adressen und Telefonnummern der 
DRV Baden-Württemberg sowie ihrer Versichertenberate-
rinnen und -berater finden Interessierte unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de. 

Diakonie Kork 
Bewerbertage im Wohnverbund 
In der Diakonie Kork finden im März und April Bewerber-
tage statt. Am 23. März sowie am 12. April 2022 können 
sich Interessierte jeweils zwischen 14.00 und 15.30 Uhr 
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über die Arbeit im Bereich Wohnen der Diakonie Kork in-
formieren. Wer Bewerbungsunterlagen mitbringt, hat die 
Möglichkeit nach einem kurzen Gespräch mit einem „Vor-
vertrag“ für eine Arbeitsstelle nach Hause zu gehen. Eine 
vorherige Anmeldung zu den Terminen ist nicht notwen-
dig. Die Bewerbertage richten sich vor allem an Heilerzie-
hungspfleger (m/w/d), Gesundheits- und Krankenpfleger 
(m/w/d) sowie an Hilfs- und Hauswirtschaftliche Kräfte. 
Die Bewerbertage finden vor Ort in den Wohnhäusern statt. 
So haben interessierte Bewerber die Möglichkeit, ihren zu-
künftigen Arbeitsplatz kennenzulernen. 
Am 23. März können Sie sich in Kehl (Astrid-Lindgren-
Straße 9) informieren und am 12. April in Goldscheuer (Im 
Konradshurst 1). 
Mehr Informationen zu den Bewerbertagen und dem Hygi-
enekonzept vor Ort finden sich auf der Webseite der Diako-
nie Kork unter www.diakonie-kork.de. 
Rückfragen beantwortet der Bereich unter (07851) 84-
4308 oder per E-Mail bewerbung@diakonie-kork.de. 
  
Bauliche Erweiterung beim Inklusionsunternehmen Tex-
til-Service Kork gemeinnützige GmbH 
Da die Nachfrage steigt, erweitert die Textil-Service Kork 
auf dem Gelände der Diakonie Kork ihre Räumlichkeiten. 
„In den letzten Monaten haben wir sehr viel neue Aufträge 
vor allem von Altenheimen erhalten. Unser Kundenstamm 
wächst stetig. Deshalb müssen wir uns baulich erweitern“, 
berichtet Elke Hildebrand, Geschäftsführerin des Textil-
Service Kork. Die Inklusionswäscherei wurde im Frühjahr 
2014 eröffnet und beschäftigt Menschen mit und ohne Be-
hinderungen. „40 Prozent der Belegschaft hat eine aner-
kannte Beeinträchtigung“, erzählt Beate Wassermann, Be-
triebsleitung des Inklusionsbetriebs. Durch den Einsatz 
modernster Technik ist es möglich, dass auch Menschen 
mit erheblichen Beeinträchtigungen die anfallende Arbeit 
in der Wäscherei erledigen können. „Das besondere an un-
serer Inklusionseinrichtung ist, dass wir nicht nur Mitar-
beitende mit dem gleichen Handicap aufnehmen. Gehörlo-
se finden hier genauso ihren Platz wie Menschen mit 
Epilepsie, Spastiken oder geistiger Behinderung. Außer-
dem arbeiten hier alle auf dem ersten Arbeitsmarkt“, so 
Wassermann. 
Waschen, Trocknen, Kommissionieren, aber auch Nähen 
und Bügeln gehören zu den Aufgabenfeldern des Textil-
Service Kork. „Wir bieten auch einen Bügelservice für Pri-
vatkunden an“, erzählt Hildebrand. „Im Jahr 2021 haben 
wir pro Arbeitstag ca. 2,03 Tonnen Wäsche verarbeitet. Mit 
den neuen Kunden werden es ab Sommer 2022 2,2 Tonnen 
am Tag sein. Das entspricht zuhause 436 Waschmaschinen-
ladungen, bei einer 5 kg Waschmaschine“, ergänzt die Be-
triebsleitung. Um diese Mengen an Wäsche verarbeiten zu 
können, werden immer wieder Mitarbeitende gesucht. Da-
bei spielt es keine Rolle, ob sie ein Handicap haben oder 
nicht. 
Weitere Informationen zum Textil-Service Kork finden Sie 
auf der Webseite unter: www.ts-kork.de. Bei Interesse für 
einen Job in der Wäscherei melden Sie sich bei Beate Was-
sermann: (07851) 84-1402 oder bwassermann@ts-kork.de 

Augenblicke 2022 - Kurzfilme  
mit Gespräch in Achern 

11 Kurzfilme, viele mit Auszeichnungen – darunter auch 
ein Oscar-nominierter: Eineinhalb Stunden Filmunterhal-
tung und Anregungen von jungen Filmschaffenden aus 
verschiedenen Ländern, über das eigene Leben nachzu-
denken. 
Zusammen mit dem Bildungswerk Achern lädt das Bil-
dungszentrum Offenburg ein zu diesem Abend mit Filmen 
und Gespräch am Mittwoch, 30. März um 20 Uhr in das 
Kommunale Kino Tivoli nach Achern, Ratskellerstraße 2B. 
Auch bei dieser 30. Ausgabe der „Augenblicke“ geht es 

thematisch in vielen der ausgewählten Filme um die Suche 
nach der Menschlichkeit, die über sich selbst hinaus und 
auf ihren tieferen Grund hinweist: Das Antlitz des Ande-
ren eben als An-Spruch wahrnehmen. 
Das Gespräch wird moderiert von Clemens Bühler und 
Lukas Schmitt. 
Ticketreservierung ist möglich unter 07841 6827440 oder 
reservierung@tivoli-achern.de 
Termin: Mittwoch, 30. März, 20 Uhr 
Kosten: 5 Euro (Parkett), 7 Euro (Loge) 
Kartenreservierung unter 07841 6827440 oder reservie-
rung@tivoli-achern.de 
Ort: Tivoli - Kommunales Kino, Ratskeller Straße 2B, 
77855 Achern 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de 

FortbildungABC

Gewerbliche Schule Lahr 
Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 
Informationsabend zu den Weiterbildungsmöglichkeiten 
an der Gewerblichen Schule Lahr 
Mittwoch, 23. März, 18 bis 19 Uhr
• Techniker/in Elektrotechnik
• 18:00 bis 19:00 Uhr
• Industriemeister/in - Fachrichtung Metall 
• 18:00 bis 18:30 Uhr
 
Alle Infos zu den Angeboten gibt es am Mittwoch, 23. März, 
von 18 bis 19 Uhr beim Informationsabend mit Vorträgen 
und der Möglichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen 
zum Techniker oder Industriemeister zu stellen. 
Weitere Informationen zu den Weiterbildungen unter  
www.gs-lahr.de. 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): (Anruf ist kostenlos) 116117
 
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Offenburg: 
Allgemeine Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: 
Mi 16 - 22 Uhr; Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Offenburg
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Öffnungszeiten:  
Mo 19 - 22 Uhr; Di 19 - 22 Uhr; Mi 19 - 22 Uhr; Do 19 - 22 
Uhr; Fr 19 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
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Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 und 16 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Lahr
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 – 13 Uhr und 17 – 20 Uhr.

Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-Verdacht
Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klostenstr. 19, 
77933 Lahr
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Achern
Ortenau Klinikum Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 
77855 Achern
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 18 – 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Wolfach
Ortenau Klinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10, 
77709 Wolfach
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 11:30 – 13 Uhr
Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 19.03.2022, 8.30 Uhr bis Sonntag, 20.03.2022, 8.30 Uhr
Marien-Apotheke Oberkirch, Tel.: 07802 - 9 34 90
Hauptstr. 52, 77704 Oberkirch, Baden 

Sonntag, 20.03.2022, 8.30 Uhr bis Montag, 21.03.2022, 8.30 Uhr
Apotheke am Marktplatz Oberkirch, Tel.: 07802 - 9 17 95 60
Am Marktplatz 8, 77704 Oberkirch, Baden 
Löwen-Apotheke Oststadt, Tel.: 0781 - 3 61 41
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg (Oststadt)

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6, 77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Claudia Goss, Tel. 0781 9283-4411

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)
Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de
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Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de   

Appenweier

Gemeinsam machen wir Appenweier  
bunter – werden Sie  

Blumenpate entlang des Wannenbaches! 

In der Vergangenheit erfreuten sich dank fleißiger Anwoh-
ner nicht nur Appenweierer Bürger an der schönen Blüten-
pracht entlang unseres Wannenbaches, auch unsere Gäste 
genossen die attraktiven Bepflanzungen der Blumenkästen. 
Damit unser Wannenbach auch weiterhin so bunt und viel-
fältig bleibt, brauchen wir Ihre Unterstützung! 
  
Die Gemeinde stellt auch in diesem Jahr bepflanzte Blu-
menkästen entlang des Wannenbachs zur Verfügung. Das 
Ausbringen und das Abräumen erfolgt durch den Gemein-
debauhof. 

Beim Gießen und Düngen wären Sie gefragt!  Blumenpa-
ten, die sich bereits letztes Jahr an der 
Aktion beteiligt haben, würden auch dieses Jahr wieder 
die gleiche Anzahl an Blumenkästen zur 
Pflege erhalten! 
Änderungswünsche sowie neue Blumenpatenschaften 
werden gerne bis zum 14. April beim Bauamt unter der 
Telefon-Nr. 07805-9594-63 angenommen. 
  
Schon heute danken wir allen, die bereits in der Vergan-
genheit durch Ihr Mitwirken den 
Appenweierer Wannenbach verschönert haben und allen, 
die sich künftig beteiligen. 
   

Vereinsmitteilungen

Waffelverkauf der KjG für die Ukraine 
Am kommenden Samstag, den 19.03.22, verkaufen wir 
zwischen 09:00 und 15:00 Uhr, vor dem Edeka in Appen-
weier, frische Waffeln. Den Erlös spenden wir komplett an 

die Ukraine Nothilfe der UNICEF (www.unicef.de), um 
vom Krieg betroffene Kinder und Jugendliche in Not zu 
unterstützen. 

Musikverein Appenweier e.V. 
Das Rendezvous der Töne am 19. März 
Nachdem in den letzten zwei Jahren kein Jahreskonzert 
des Musikvereins stattfinden konnte, freuen wir uns umso 
mehr, Sie in diesem Jahr wieder in die Schwarzwaldhalle 
in Appenweier einladen zu dürfen und Ihnen eine weitere 
Ausgabe unserer „Rendezvous der Töne“ präsentieren zu 
können. 
Zu Beginn des Konzertabends wird das Jugendorchester 
„The Next Generation“ einige der in den letzten zwei Jah-
ren neu einstudierten Stücke vorstellen. Das TNG wurde 
vor 6 Jahren als Nachwuchsorchester des Musikvereins ge-
gründet und befindet sich seit letztem Jahr unter der Lei-
tung von Fabian Böhly. 
Im Anschluss beginnt die Trachtenkapelle den ersten Teil 
ihres für diesen Abend vorbereiteten Konzertprogramms. 
Höhepunkt in der ersten Hälfte des Konzerts ist eine Ori-
ginalkomposition des niederländischen Komponisten Ted 
Huggens: „The New Baroque Suite“. Dieses Werk - beste-
hend aus den Sätzen „Ouverture“, „Air“ und „Fugueing 
Tune“ - vereint melodienreiche Barock-Motive mit der Sti-
listik der Unterhaltungsmusik des 20. Jahrhunderts. 
Eröffnet wird der zweite Teil mit Julius Fučíks „Gigantic 
op. 311“. Dies war der letzte Marsch, welcher von dem 
tschechischen Komponisten geschrieben wurde, der ab 
dem Jahre 1891 Schüler Antonín Dvočáks war. In „Charles 
Chaplin - Selection for Concert Band“  präsentiert Ihnen 
die Trachtenkapelle das musikalische Schaffen des Komi-
kers Charles Spencer Chaplin. Originelle Ideen und unter-
schiedlichste musikalische Themen Chaplins wurden hier 
von dem Arrangeur Marcel Peeters zusammengetragen 
und in hervorragender Weise orchestriert. Nach Vittorio 
Montis „Csárdás“ - dargeboten von unserem Perkussio-
nisten Yannick Rummel am Xylophon - endet das Konzert 
mit einem Ausflug in den Latin-Rock: „Santana - A Por-
trait“  ist ein Medley von Giancarlo Gazzani, der einige der 
größten Hits des Gitarristen Carlos Santana für sinfo-
nisches Blasorchester arrangierte. 
Besuchen Sie unseren Konzertabend des Jugendorchesters 
und der Trachtenkapelle Appenweier und genießen Sie 
dieses musikalische Zusammentreffen. 
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich auf Ihr Kommen! 
 
Leitung: Sascha Köhler 
Moderation: Frank Stemmle 
Einlass: 18.30 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr 
Vorverkauf: € 10,00 | Abendkasse: € 12,00 
Eintrittskarten sind erhältlich bei allen Musikerinnen und 
Musikern sowie in den Filialen der Sparkasse und der 
Volksbank in Appenweier. 
www.musikverein-appenweier.de 
Bitte Beachten Sie die aktuell geltende Corona-Verord-
nung des Landes Baden-Württemberg. 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2022 
  
22.04.2022  – Generalversammlung 
23.04.2022  – Altpapiersammlung Frühjahr 
01.05.2022  – Maiwanderung 
26.05.2022  – Vatertagshock 
05.06.2022  – Bezirkspokalfinale in Appenweier 
23. – 26.06.2022 – Sportfest 
05. – 06.08.2022 – Sommerwiesn 
08.10.2022  – Altpapiersammlung Herbst 
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VORANKÜNDIGUNG – ALTPAPIERSAMMLUNG 
Der SV Appenweier sammelt am Samstag 23.04.2022 ab 9 
Uhr wieder Altpapier im Kernort Appenweier. Nachdem in 
den vergangenen Jahren die Altpapier Spenden leider im-
mer weiter zurück gingen, hoffen wir wieder auf eine stär-
kere Ausbeute. Bündeln Sie Ihre alten Zeitschriften, Kar-
tonagen oder sonstiges Altpapier und unterstützen Sie den 
Verein mit Ihrer Spende am 23. April. 
  
HERREN – LIGA 
Nach der Auftaktniederlage gegen Kehl 2 fuhr unsere 
Mannschaft am vergangenen Wochenende einen verdienten 
5:1 Sieg in Legelshurst ein. Torjäger Roland Miti brachte 
den SVA mit einem Dreierpack auf die Siegerstraße, der 
TuS konnte nur kurz vor der Pause durch Wilhelmy treffen. 
Linus Schnurr und David Klumpp waren die weiteren Tor-
schützen beim klaren Auswärtssieg. 
Durch den Sieg konnte das Team von Trainer Serge 
Schallon den dritten Tabellenplatz festigen. Am kommen-
den Spieltag kommt der SV Kork nach Appenweier. Die 
Hanauerländer stehen im erweiterten Verfolgerfeld und 
können traditionell mit einer starken Offensiven aufwar-
ten. Während man in der Hinrunde Unentschieden spielte, 
gilt es dieses Mal gegen den in der Defensive verwund-
baren Gegner die 3 Punkte in Appenweier zu behalten. 
Unterstützen Sie unsere Mannschaften am heimischen 
Sportplatz. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt. 
 
Sonntag, 20.03.22 – 13:00 Uhr:  
SVA 2 – SV Kork 2 
  
Sonntag, 20.03.22 – 15:00 Uhr:  
SVA – SV Kork 
  
DAMEN – LIGA 
Samstag, 19.03.22 – 18:00 Uhr:  
SV Schapbach – SGA (in Schapbach) 
  
JUNIOREN 
Die Heimspiele der Junioren Mannschaften sind gekenn-
zeichnet mit A = Appenweier, N = Nesselried und U = Ur-
loffen. 
  
E-Junioren 
Freitag, 18.03.22 – 17:30 Uhr – Renchen 
SG Renchen 2 – SV Appenweier 2 
  
E-Junioren 
Freitag, 18.03.22 – 18:30 Uhr – Renchen 
SG Renchen – SV Appenweier 
  
D-Junioren 
Freitag, 18.03.22 – 19:00 Uhr – Tiergarten 
DJK Tiergarten-Haslach – SG Appenweier 2 
  
C-Junioren 
Samstag, 19.03.22 – 15:30 Uhr – Oppenau 
SG Oppenau – SG Nesselried 
  
B-Junioren 
Samstag, 19.03.22 – 16:00 Uhr – Haslach 
SG Haslach – SG Urloffen 
  
A-Junioren 
Sonntag, 20.03.22 – 11:00 Uhr – A 
SG Appenweier – SG Kork 

  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 
 

KSV 1925 Appenweier e.V. 
Südbadische Meisterschaften 2022 
Silber und Bronze für KSV Youngsters 
Am 13.03.2022 fanden die südbadischen Meisterschaften 
der A und B-Jugend im Freistil in Radolfzell statt. Der 
KSV Appenweier stellte hierbei vier Athleten, die alle eine 
Platzierung unter den ersten vier erreichen konnten. Marc 
Glatt kämpfte sich bis ins Finale vor und wurde 2.ter in 
der A-Jugend bis 80 kg. Lion Kempel erreichte in der A-
Jugend bis 71 kg den 3.ten Platz. Klim Simagin in der A-
Jugend bis 51 kg und Fedort Treise in der B-Jugend bis 38 
kg erreichten jeweils den 4.ten Platz 
 
 

Kostenlose Schnupperstunde beim 
AKKORDEONVEREIN APPENWEIER e. V. 

Sie suchen für sich selbst oder Ihre Kinder die Möglichkeit 
zur musikalischen Ausbildung oder eine Gruppe für einen 
musikalischen Wiedereinstieg? Dann sind Sie genau bei 
uns richtig. 
  
Es ist jederzeit eine kostenlose Schnupperstunde möglich, 
Terminvereinbarung nach Absprache. 
  
Wir bieten Einzel-Musikunterricht am Akkordeon, Key-
board und Klavier an. Außer Kinder und Jugendliche kön-
nen auch Erwachsene an diesem Unterricht teilnehmen. 
Die Unterrichtszeit beträgt 30 oder 45 Minuten und ist ab-
hängig von Einzel- oder Gruppenunterricht. Unterricht 
kann bei uns im Verein jeweils montags genommen werden. 
  
Ebenso freuen wir uns jederzeit über Neuzugänge für un-
ser 1. Orchester oder unsere Spielgruppe „Die Quetschfi-
delen“. Das 1. Orchester probt jeden Montagabend, die 
Quetschfidelen proben jeden zweiten Donnerstagabend. 
  
Alle Unterrichtseinheiten werden von erfahrenen und spe-
ziell für diese Aufgabe ausgebildeten Musikpädagogen ge-
leitet. 
  
Der Unterricht findet im Probelokal des Akkordeonver-
eines, Am Kirchplatz 15, in Appenweier, statt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Mail oder Ihren Anruf. 
  
Nähere Informationen unter: 
christian.mainzer@t-online.de 
07805 / 912 229 Christian Mainzer – 1. Vorstand 
www.akkordeonverein-appenweier.de 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
 

Theaterabende  
Die Theatergruppe des KSV 1925 Appenweier e.V. freut 
sich im Jahr 2022 wieder auf der Bühne zu stehen. Die im 
Januar geplanten Theaterabende finden nun am 08.04.2022 
und 14.04.2022 statt. Unter den zu diesem Zeitpunkt gel-
tenden Einlassbedingungen wird in der Kraftsporthalle 
wieder Theater gespielt. Die maximal zulässige Zuschau-
erzahl beträgt hierbei jeweils 200 Personen. Der Eintritt-
spreis wird beträgt pro Ticket 4€. Kinder bis 14 Jahren be-
nötigen kein Ticket müssen aber bei der Reservierung 
angegeben werden. 
 
Tickets können via Mail unter theater@kraftsportverein-
appenweier.de oder telefonisch unter 01603656041 bereits 
vorab erworben werden. 
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Zusätzlich wird es noch einen Kartenvorverkauf an der 
KSV Halle geben. Dort können Tickets erworben und be-
reits reservierte Tickets abgeholt werden. An folgenden Ta-
gen findet der Kartenvorverkauf statt: 

Samstag 19.03.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Samstag 26.03.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag   01.04.2022 von 18:00 bis 20:00 Uhr 
 
Sollte an den jeweiligen Vorstellungen noch Karten ver-
fügbar sein, wird es bei diesen auch eine Abendkasse für 
kurzentschlossene geben. 
 
Weitere Informationen über die Theatergruppe des KSV 
und die geltenden Bedingungen sind auf der Homepage 
des Kraftsportvereines zu finden. 
 
Zu nachfolgenden Zeiten ist jeweils Einlass und Beginn 
der einzelnen Theaterstücke. 
 
Theaterabend 1: 08.04.2022 Einlass 18:00 Uhr B e g i n n 
20:00 Uhr  
Theaterabend 2: 14.04.2022 Einlass 18:00 Uhr B e g i n n 
20:00 Uhr 
 
Wichtig: Essens- und Getränkeausgabe erfolgt nur vor Be-
ginn des Theaterstücks und zwischen den einzelnen Akt-
pausen. So kann den Theaterspielern eine ruhige Vorstel-
lung ermöglicht werden. 
 
Jahresfeier 
Die Jahresfeier des KSV findet am 16.04.2022 statt. Diese 
Veranstaltung ist aufgrund der Personenbeschränkung 
nur Mitgliedern des Kraftsportvereines vorbehalten. Auch 
hier müssen für einen reibungslosen Ablauf die Plätze vor-
ab reserviert werden. Die Mitglieder werden hierzu zur ge-
gebenen Zeit von Seiten des Vereines angeschrieben und 
können dann die genaue Anzahl an Plätzen reservieren. 
 
Zu nachfolgenden Zeiten ist Einlass und Beginn der Jah-
resfeier. 
 
Jahresfeier: 16.04.2022 
Einlass   18:00 Uhr 
Beginn   19:30 Uhr 
 
Wichtig: Essens- und Getränkeausgabe erfolgt nur vor Be-
ginn der Jahresfeier und zwischen den einzelnen Aktpau-
sen des Theaterstückes. So kann den Theaterspielern eine 
ruhige Vorstellung ermöglicht werden. 

Lesespaß für die ganze Familie!

Nesselried

Aus dem Rathaus

Ortsverwaltung Nesselried
Dorfstraße 46 - 77767 Appenweier

Telefonnummern

Ortsverwaltung: 07805 910 885
Ortsvorsteher Klaus Sauer: 07805 910 886
Fax: 07805 910 887

Mailadressen

Zentral: ortsverwaltung@nesselried.de
Ortsvorsteher: sauer.klaus@appenweier.de
Ortsverwaltung: schmidt.carmen@appenweier.de

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 16:00 Uhr – 18:30 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers

Dienstag 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 16:30 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Historisches aus Nesselried 
Stiftung eines Glöckleins für die Nesselrieder Kapelle im 
Jahr 1662 
Der Nesselrieder Kapelle, die im 30jährigen Krieg am 
Standort der heutigen Wallfahrtskirche erbaut wurde, hat-
te wohl noch keine Glocke. Dieser Missstand wurde etwa 
30 Jahre später im Jahr 1662 behoben, wie eine nun digita-
lisierte Urkunde belegt. Der Bottenauer Michael Noll hatte 
nach dem Tod seines Vaters, Hans Noll, aus dessen Ver-
mächtnis ein Glöcklein im Wert von 10 Gulden gestiftet. 
Über diese Schenkung erhielt Michael Noll am 27. Mai 
1662 eine Quittung, die der Durbacher Schulmeister Mau-
ritius Osthausen im Auftrag des Staufenbergschen Schloß-
verwalters Johann Karl Grünlinger erstellt hatte. Der 
Obernesselrieder Heimburger Matthias Vetter und Hans 
Armbruster, der Meßner der Kapelle, bescheinigten mit ih-
rer Unterschrift, die Echtheit und den Inhalt der Urkunde. 
(aus Recherchen von Franz-Josef Müller) 

Vereinsmitteilungen

Frauengemeinschaft Nesselried - 
Gedächtnistraining nach Prof. Fischer, Hilfe 

wie war der Name noch? 
Wer hat nicht den Wunsch, sich vieles besser merken zu 
können und weniger zu vergessen? Wie man jung im Kopf 
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bleibt, zeigt Gisela Männle ausgebildete Hirnleistungs-
trainerin. Ziel des Kurses ist es, die Merkfähigkeit, Kon-
zentration und geistige Flexibilität zu steigern. 
Der Kurs enthält: Hintergrundwissen zum Gehirn, Erklä-
rung der Grundsäulen des Denkens, Verbesserung des Na-
mensgedächtnisses und Gedächtnistraining im Alltag, 
auch wird das Thema günstige Ernährung fürs Gehirn be-
handelt. 
Der Kurs findet wöchentlich an vier Terminen immer frei-
tags von 18:30 bis 20 Uhr in den Räumen des Pfarrheims 
Nesselried. 
Beginn ist am Freitag, 25.3., Ende am 15.4.2022. 
 
• Informationen zum Kurs und Anmeldung unter 

07805/3549
 
 

Liebe Nesselrieder,  
liebe Freunde und Gönner des SVN, 

in genau neun Wochen ist es wieder so weit, der SV Nessel-
ried lädt Euch zum alljährlichen Sportfest auf sein schö-
nes Sportgelände ein.   
An den drei Tagen von Freitag, 13.05.2022 bis Sonntag, 
15.05.2022 sind bis dato folgende Programmpunkte gep-
lant: 

Freitag, 13.05.2022
• Ab 17:30 Uhr Alte Herren Gemeindepokal-Turnier mit 

Appenweier, Urloffen, Nesselried
• Festausklang
 
Samstag, 14.05.2022 
• 15:30 Uhr – A-Jugendspiel
• Ab 17 Uhr Strassenmeisterschaften
• Festausklang mit DJ
 
Sonntag, 15.09.2021
• 09:30 Uhr – Spieletag Bambinis und F-Jugend
• Ab 11:30 Uhr Mittagstisch
• Spiel um 13:00 Uhr: SV Nesselried 2 – FV Ataspor Offen-

burg 2
• Spiel um 15:00 Uhr: SV Nesselried 1 – FV Ataspor Offen-

burg 1
• Ab 17:30 Uhr Nesselrieder Elfmeterkrimi
 
Für die beiden folgenden Höhepunkte des SVN Sportfestes 
2022 bitten wir bereits vorab um Euren Einsatz... 
  
Nesselrieder Straßenmeisterschaften am Samstag, 
14.05.2022  
Hallo liebe Nesselrieder, 
Am Samstag, 14.05.2022 geht es los um 17:30 Uhr. Bei In-
teresse kontaktiert einfach den unten genannten Verant-
wortlichen für den jeweiligen Straßenbezirk.  
Ein Team besteht aus einem Torwart und fünf Feldspielern. 
In jeder Mannschaft muss immer mindestens eine Frau auf 
dem Feld stehen. Aktive Spieler sind nicht spielberechtigt, 
ausgenommen der Jugendspieler bis zu den B-Junioren 
und die Alten Herren.  
Der Modus mit zwei Vorrundengruppen und anschlie-
ßender Ko-Runde bleibt weiterhin bestehen. Folgende 10 
Bezirke nehmen teil: 
  
Bezirk:  Verantwortlicher für das Team: 
- Winkel  Achim Hodapp 
- Untere Dorfstraße/ Nussbacherstraße   Patrick Vollmer 
- Almstrasse/Sonnenhang  Timo Maier 
- Obere Dorfstraße  Jürgen Harter 
- Weiherstraße  Julian Ehinger 
- Heidewald/Illental/Kohlstatt  Stefan Lienert 
- Hahnengarten  Christof Katzmann 
- Freiherr v. Ried/Ebersweierer-Straße Thomas Männle 

- Zur Tiefgasse/Am Hofacker  Matthias Knosp 
- Auswärtige Einheimische  Christoph Gutenkunst 
  
Wir freuen uns auf einen spannenden und fairen Wett-
kampf. 
Im Anschluss an das Turnier findet ein gemütlicher Aus-
klang mit Barbetrieb und guter Musik statt. Die Straßen-
Mannschaften freuen sich natürlich über lautstarke Un-
terstützung durch ihre Nachbarschaft! 
  
Sechster Nesselrieder Elfmeter-Krimi am 15.05.2022 
Ein weiteres Highlight wird der 6. Nesselrieder Elfmeter-
Krimi sein zum Abschluss des Sportfest-Wochenendes. Los 
geht’s am Sonntag, 15.05.2021 ab 17:30 Uhr nach dem Ein-
lage-Spiel der AH-Mannschaft. Teilnahmeberechtigt sind 
alle Personen, die aus 11 Metern einen Ball aufs Tor schie-
ßen können. Eine super Gaudi für Vereine – egal ob männ-
lich oder weiblich! Antreten können hier auch Familien-
Teams oder Nachbarn – oder aber der Opa mit Kind und 
Enkel – oder einfach diverse Gemeinschaften, die fünf be-
sten Freundinnen, der Motorradclub, der Musikverein, die 
Landjugend, die Radsportler, die Frauengemeinschaft, der 
Club der ungemachten Nester, die Finstertalhexen, die 
Ortschaftsräte (...). 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen. Es treten 
Teams mit jeweils fünf Schützen gegeneinander an. Jede 
Mannschaft muss zudem einen Torwart aus den eigenen 
Reihen stellen (dies kann auch eine zusätzliche 6. Person 
sein, oder eben einer der 5 Schützen). Je nach Anzahl der 
Anmeldungen wird zuerst im Gruppenmodus geschossen, 
bevor es dann zum Viertelfinale, Halbfinale oder Finale 
kommt. Wir werden dieses Jahr auch einen eigenen Frauen-
Wettbewerb durchführen, sofern sich genügend Teams 
melden. 
Bitte schickt eure Anmeldung bis spätestens 30.04.2022 
per Mail, WhatsApp oder SMS an 
Matthias Knosp 
Mail: matthias.knosp@gmx.de 
Handy-Nr.: 0176 64 81 41 75 
Wir freuen uns auf ein spannendes und torreiches Turnier. 
Für die gute Bewirtung zum Festausklang ist natürlich be-
stens gesorgt! 
  
Dienstpläne für das Sportfest: 
Natürlich brauchen wir für das Sportfest wieder die Mit-
hilfe von allen Abteilungen. Deshalb wird sich das Team 
vom Festausschuss demnächst bei den Mitgliedern melden. 
Um hier die Arbeit und die Abstimmung etwas zu verein-
fachen, wird im Vergleich zu den letzten Jahren vorab eine 
Helfer-Einteilung stattfinden nach dem Motto „Wer ver-
hindert ist, sorgt bitte selbst für Ersatz oder kann die 
Schicht mit jemanden tauschen“. Danke im Voraus für eure 
Unterstützung! 

SVN - Aufholjagd im  
Topspiel bleibt unbelohnt 

Am vergangenen Spieltag musste sich unser SVN trotz 
starker Aufholjagd im Topspiel beim TuS Oppenau II mit 
3:4 geschlagen geben. Während unsere Jungs durch die 
Ausfälle von Topscorer Marc Hohensinn und Vincent Kai-
ser etwas geschwächt antreten mussten, konnten die Op-
penauer ihren Kader durch das ausgefallene Spiel ihrer 
ersten Mannschaft mit Kräften aus der Landesliga ver-
stärken. Der TuS begann auch stark und bereits nach 8 Mi-
nuten konnte Schäuble einen Eckball relativ unbedrängt 
zur Führung einköpfen. Unser SVN fand erst nach etwa 20 
Minuten langsam den Zugriff in die Partie, spielte dann 
auch zunehmend besser nach vorne, verpasste es aber im 
ersten Durchgang wirklich zwingende Chancen zu kreie-
ren. Stattdessen konnten die Oppenauer einen Abwehr-
schnitzer in der 32. Minute zum 2:0 durch Hoch nutzen. 
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Und nur wenige Momente später erzielte Nicola Hermann 
aus der Distanz bereits das 3:0. Nach der Halbzeit waren 
unsere Jungs dann bemüht ein drohendes Debakel abzu-
wenden und stemmten sich kämpferisch gegen die Nieder-
lage. In der 59. Minute konnte Erik Roth dann unser erstes 
Tor mit einem überlegten Abschluss erzielen. Zwar trafen 
die Oppenauer nur wenige Minuten später durch Abdalla 
erneut zum 4:1, doch fortan gestaltete sich das Spiel offen 
und beide Mannschaften agierten nun auf Augenhöhe und 
hatten ihre Torchancen. Jan Meidinger erzielte mit einer 
starken Direktabnahme in der 72. Minute das 2:4 und in 
der 90. Minute traf Kapitän Fabian Knebel sogar noch per 
Kopf zum 3:4-Anschlusstreffer. Einen Freistoß aus aus-
sichtsreicher Position in der letzten Minute ließen wir lei-
der ungenutzt, sodass die Aufholjagd schlussendlich nicht 
ganz vollendet wurde und es bei der Niederlage blieb. Zu-
gute halten muss man unseren Jungs, dass sie trotz des 
zwischenzeitlich klaren Rückstandes nie aufgaben und 
sich zurück in die Partie kämpften. Leider leisteten wir 
uns an diesem Tag aber insbesondere in der Defensive ein 
paar ungewohnte Schnitzer und mussten die Niederlage 
letztlich anerkennen.

An der Tabellenspitze geht es nun wieder sehr eng zu und 
neben den Oppenauern sitzt uns aktuell insbesondere der 
SV Lautenbach im Nacken.

Im kommenden Heimspiel treten wir gegen den derzei-
tigen Tabellenletzten ETSV Offenburg an. Im Hinspiel 
konnten wir einen eindeutigen 11:2-Erfolg einfahren. Je-
doch haben die Nordweststädter in den Spielen seit Ende 
der Winterpause nur noch relativ knapp verloren, sodass 
man diesmal wohl von einer schwierigeren Aufgabe ausge-
hen muss. Auch dieses Spiel muss daher mit demselben 
Einsatz und Willen wie jedes andere Ligaspiel angegangen 
werden! Drei Punkte gegen das aktuelle Ligaschlusslicht 
sind natürlich absolute Pflicht, um unsere noch immer 
gute Ausgangsposition zu halten! 
  
Das Spiel unserer Zweiten Mannschaft musste leider ab-
gesagt werden.

So., 20.03., 13:00:
SVN II - ETSV Offenburg II

So., 20.03., 15:00:
SVN - ETSV Offenburg
 
 

Frauengemeinschaft Nesselried 
Spendenübergabe an den  „Kinder- und Jugendhospizver-
ein Ortenau e.V. in Offenburg“ 

Anfang März besuchten wir das Kinder- und Jugendhospiz 
in Offenburg/Albersbösch um unsere Spende zu überge-
ben. 
Da wir die letzten beiden Jahre keine Ausflüge und Ver-
kaufsaktionen von Kaffee- und Kuchen hatten, haben wir 
uns ja entschlossen, die Mitgliedsbeiträge zu spenden. 
Dank Eures Verständnisses und großzügigen Gaben kam 
eine stattliche Summe zu Stande. 
Wir wurden von Frau Helena Gareis herzlich begrüßt und 
sie gab uns Einblicke in die Tätigkeiten und Projekte. Auf-
grund Corona musste unter erschwerten Bedingungen viel 
improvisiert werden, auch die persönlichen Treffen der 
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter konnten nicht stattfin-
den und sind doch so wichtig für jeden Einzelnen, um die 
Schicksale der zu betreuenden Familien zu besprechen 
und auch selbst zu verarbeiten. 
Das KiJu darf in diesem Jahr sein 10jähriges Bestehen fei-
ern. 

Jahresausflug, Fahrt zur Landesgartenschau in Neuenburg 
am Rhein am Dienstag, den 10. Mai 2022 
Wir möchten an den Ausflug zur Landesgartenschau erin-
nern und freuen uns über zahlreiche Anmeldungen. Diese 
sind möglich bei Marliese Benz, Tel. 616 
Das Vorstandsteam 

Seniorenwerk Nesselried 
Liebe junge und junggebliebene Seniorinnen und Seni-
oren, 
nach einer langen Zwangspause möchten wir wieder lang-
sam beginnen, etwas Abwechslung in den Alltag zu brin-
gen. Dazu laden wir Euch am Mittwoch, den 30.März um 
14:30 Uhrins Pfarrheim zu einem gemütlichen Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen ein. Wir beschäftigen uns mit 
dem Frühling und Gisela Männle wird uns das Programm 
ihres Gedächtnistrainings vorstellen. Und abends gibt es 
auch wieder die beliebte Vesper. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und ein Wiedersehen 
mit Euch. Wir würden uns auch über neue Gesichter sehr 
freuen. 
Euer Leitungsteam 
 

Theateraufführung am Samstag, 26.03.2022 
in der Rebstockhalle Nesselried 

Das Alemannische Theater Kehl präsentiert: ‚Verruckt‘s 
Geld‘ 
Komödie von Ray Cooney, Regie Sigi Schwarz 

Der brave Heinrich hat Geburtstag. Das Schicksal bietet 
ihm unverhofft eine ganz besondere Chance. Er ist wild 
entschlossen sie zu nutzen. Das bringt ordentlich Kompli-
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kationen und die Protagonisten verheddern sich immer 
mehr in aberwitzigen Situationen. Bald scheint niemand 
mehr der zu sein, den er vorgibt zu sein. 
  
Die Theateraufführung findet am Samstag, 26.03.2022 um 
19 Uhr in der Rebstockhalle Nesselried statt, Einlass 18 
Uhr. Vorverkauf im Rathaus Appenweier, in der Ortsver-
waltung Urloffen und in der Ortsverwaltung Nesselried 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Urloffens befreundete Meerrettichstadt 
Baiersdorf wählt zukünftige Rathauschefin  

Die mit Urloffen befreundete fränkische Meerrettichstadt 
Baiersdorf hat entschieden: 

Die zukünftige Rathauschefin bleibt Eva Ehrhardt-Odör-
fer (SPD), die bereits seit Bürgermeister Galsters Unfall 
2019 die Geschäfte führte. 

Durch einen schweren Unfall im Dezember 2019 erlitt der 
beliebte Bürgermeister Andreas Galster (CSU) schwere 
Verletzungen am Kopf, welche ihn sein Amt nicht mehr 
ausführen ließen. Als Galster die Sanierung der Haupt-
straße vor Ort betrachtete, wurde er von einem Fahrzeug 
erfasst und war von da an dienstunfähig. Andreas Galster 
war Bürgermeister mit Leib und Seele, sein Amt weiter 
auszuführen wäre zu fordernd gewesen.  
Die Zweite Bürgermeisterin Eva Ehrhardt-Odörfer (SPD) 
führte seit Galsters Unfall die Geschäfte. Das Landratsamt 
als Rechtsaufsicht wies in einem Schreiben ausdrücklich 
darauf hin, dass eine Wahl außerhalb der bayerischen 
Wahlperiode angesetzt werden muss, nachdem klar wurde, 
dass Andreas Galster nicht mehr in sein Amt zurückkeh-
ren werde. 

Erstmals nach 22 Jahren fand am Sonntag in Baiersdorf 
eine außerordentliche Bürgermeisterwahl statt. Eva Ehr-
hardt-Odörfer ging für die SPD in den Wahlkampf. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 59,4 Prozent. 51,9 Prozent der 
Stimmen gingen an Eva Ehrhardt-Odörfer (SPD) und 48,1 
Prozent der Stimmen bekam Werner Stadter (CSU). Den 
Sieg feierte die neue Rathauschefin mit Freunden und der 
Familie. 

Durch etliche Besuche des Urloffener Meerrettichortes 
und Gegenbesuche der Meerrettichstadt Baiersdorf hat 
sich eine bedeutungsvolle Freundschaft zwischen den 
Meerrettichgemeinden entwickelt. Die Freundschaft wur-
de unter der Ägide Ortsvorsteher Siegfried Spengler und 
Bürgermeister Andreas Galster im Jahr 2009 beurkundet. 
Seit dieser Zeit bestehen enge Verbindungen zwischen der 
Partnerstadt in Franken und dem Badischen Urloffen. 

Noch am Wahlabend überbrachte Ortsvorsteherin Pamela 
Otteni-Hertwig der neu gewählten Bürgermeisterin Eva 
Ehrhardt-Odörfer die besten Glückwünsche aus dem 
Meerrettichort Urloffen. 
 

Vereinsmitteilungen

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag den  25.03.2022 um 19:30 Uhr findet die dies-
jährige Mitgliederversammlung des Turnverein 1909 e.V. 
Urloffen in der Jahnhalle statt. 
Wir laden hierzu alle Mitglieder sowie Ehrenmitglieder 
und Freunde des Vereins herzlich ein. 
Anträge, die in der Versammlung behandelt werden sollen, 
müssen bis spätestens Montag, den 21.03.2022 schriftlich 
im Briefkasten der Jahnhalle (Jahnstaße 1) vorliegen. 
  
Tagesordnung 
  1.  Begrüßung durch die Vorsitzenden 
  2.  Gedenken der Verstorbenen des Turnvereins 
  3.  Bericht der Schriftfüherin 
  4.  Jahresrückblick des Voritzendenteams 
  5.  Bericht der Fachwarte 
  6.  Bericht des Kulturwarts 
  7.  Bericht des Jugendvorstands 
  8.  Bericht der Kassiererin 
  9.  Bericht der Kassenprüfer 
10.  Abstimmung über die Entlastung der Vorstandschaft 
11.  Ehrungen Turnverein und Ortenauer Turngau 
12.  Grußworte der Gäste 
13.  Wünsche und Anträge 
14.  Gemeinsames Turnerlied 
  
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg. 
  
Die Vorstandschaft des 
Turnverein Urloffen 

Altpapiersammlung 
Bitte haltet Euch den 30.04.2022 fest, da wird unsere näch-
ste Papiersammlung stattfinden. Dafür könnt Ihr schon 
jetzt fleißig sammeln. Bitte stellt Eure gebündelten oder in 
Kartons verpackte Zeitschriften, Zeitungen und Werbe-
prospekte am 30.04 bis 9 Uhr an den Straßenrand. 
Solltet Ihr bis zum Abholtermin nicht genügend Platz zum 
Aufbewahren haben, könnt Ihr uns gerne unter der Papier-
hotline (07805/9167202) anrufen. Falls der Anrufbeant-
worter anspringt, nennt einfach Eure Kontaktdaten und 
wir rufen schnellstmöglich zurück. 
Der Erlös der Sammlung wird wie immer in die Ausbil-
dung unserer Jugend fließen. 
Wir freuen uns auf Eure fortgehende Unterstützung! 
  
Euer Musikverein Urloffen  

+++ FV Urloffen aktuell +++
Für die beiden Verfolger der Tabellenspitze war es das erste 
Pflichtspiel im neuen Jahr. Den besseren Start ins Spiel ge-
lang dabei definitiv dem Tabellenzweiten, weil Lewandow-
ski nach zwei Minuten goldrichtig stand und zum frühen 
Führungstreffer einschob. Doch die Führung gestaltete 
sich nach 19 Spielminuten noch komfortabler als Haas 
nach einem Eckstoß mit Volldampf in den Strafraum ein-
drang und per Kopf das 2:0 erzielte. Das Spiel schien nun 
eine klare Angelegenheit für die Heimmannschaft zu wer-
den. Im Gegenteil die Gäste aus Urloffen ließen sich nicht 
entmutigen und hielten entgegen. Fürderer belohnte diese 
Anstrengungen zum 2:1, indem er nach einem Pass in die 
Tiefe den Torwart umkurvte und den Anschlusstreffer 
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markierte. Der FV Urloffen nun am Drücker, welcher aber 
in der 36. Spielminute einen weiteren Rückschlag verdau-
en musste. Wieder nach einem Standard kam Haas an den 
Ball und stellte mit einem Drehschuss den alten Abstand 
her. Die Gäste ließen sich nicht beirren und kämpften wei-
ter. Kurz vor der Halbzeitpause war es dann Yann Bauer, 
der einen Kopfball im gegnerischen Tor unterbrachte. So-
mit ging der FVU mit 3:2 in Lauerstellung in die Kabine. 
So ereignisreich wie die erste Hälfte, konnten die zweiten 
45 Minuten nicht mithalten aber mit Spannung alle mal. 
Die zweite Hälfte gehörte den Gästen, die deutlich näher 
am Ausgleich waren als Fautenbach am vierten Treffer. Der 
FV Urloffen ließ noch kaum was zu und erarbeitete sich 
Chance um Chance. Fautenbach wirkte ideenlos und müde, 
aber effektiv. Denn kurz vor Schluss konnte Haas vor der 
Strafraumgrenze nur per Foul gestoppt werden. Den dar-
auffolgenden Freistoß hämmerte Schindler zur Entschei-
dung unter die Latte. Somit siegte an diesem Sonntag die 
Effektivität gegen die Mentalität. Der FV Urloffen reiste 
punktlos nach Hause aber präsentierte sich mit erhobenem 
Haupt beim Aufstiegsaspiranten. 
  
Tore: 1:0 (2. Lewandowski), 2:0 (19. Haas), 2:1 (24. Fürde-
rer), 3:1 (36. Haas), 3:2 (44. Bauer), 4:2 (86. Schindler) 
  
  
So geht es nächste Woche weiter: 
18.03.2022 
D-Jugend: 
DJK Tiergarten-Haslach - SG Appenweier 2 um 19 Uhr 
  
19.03.2022 
E-Jugend: 
FV Urloffen - SG Nußbach um 13 Uhr 
  
C-Jugend: 
SG Oppenau - SG Nesselried um 15:30 Uhr 
  
B-Jugend: 
SG Haslach - SG Urloffen um 16 Uhr 
  
Damen: 
SV Schapbach - SG App/Url/Leg um 18 Uhr 
  
20.03.2022 
A-Jugend: 
SG Appenweier - SG Kork um 11 Uhr 
  
Herren: 
FV Urloffen 2 - DJK Tiergarten-Haslach 2 um 13 Uhr 
  
FV Urloffen - DJK Tiergarten- Haslach um 15 Uhr 
  
Weitere Termine: 
Am 22.04.2022 findet die alljährliche Generalversamm-
lung des FV Urloffens statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
  
Dieses Jahr feiern wir den 1. Mai wieder im Stangenbach-
stadion. Beginn ist um 10 Uhr. 
  
Der FV Urloffen freut sich auf Euer kommen! 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 

ASV Urloffen 
Sieben südbadische Meistertitel: Jan Hiebsch, Justin Fe-
derer, Marius König, Abdul Umkhadjiev, Mohammad Um-
khadjiev, Aram Shikho, Leon Schmidt  
Silbermedaille für David Kiefer, Patrik Köhli, Arne Zett-
woch und Vitalij Rosenberger,  

3.Platz für Matthieu Garnier, Lars Hiebsch, Florian Lud-
wig und Timo Sauer 
Am vergangenen Wochenende fand in Radolfzell der erste 
Teil der Südbadischen Meisterschaften statt. Die Ringer 
aus dem Meerrettichdorf, die mit 17 Athleten am Start wa-
ren, zeigten in den Altersklassen A- und B-Jugend im Frei-
stil ihre große Stärke. Insgesamt erzielten die Ringer des 
ASV Urloffen an dem Wochenende hervorragende 15 
Treppchenplätze.

Am Samstag gingen die Männer  und die C-Jugend im 
Griechisch-Römischen Stil auf die Matte. Hier schickte 
der ASV mit vier Athleten eine kleine Abordnung, die aber 
mit drei Medaillen durchaus überzeugen konnten. Patrik 
Köhli kämpfte sich in der Klasse bis 72 kg bei den Män-
nern mit zwei Schultersiegen souverän ins Finale vor. Dort 
musst er sich Dominik Wölfle vom KSV Hofstetten ge-
schlagen geben und wurde somit Südbadischer Vizemei-
ster. Jeweils den 3. Platz gab es für Lars Hiebsch und 
Matthieu Garnier bei der C-Jugend. Lars Hiebsch erreichte 
in der Klasse bis 42 kg mit zwei Schultersiegen und einer 
Niederlage das „Kleine Finale“, das er gegen Lion Höfler 
von der WKG Gottmadingen/Taisersdorf durch einen 
Schultersieg gewann. In der Klasse bis 46 kg ging es für 
Matthieu Garnier nach einem Schultersieg und einer Nie-
derlage ebenfalls ins Finale um den 3. Platz. Hier konnte er 
Ali Alija von der WKG Gottmadingen/Taisersdorf mit 7:0 
Punkten besiegen. Einen 7. Platz sprang für Raphael Lan-
genecker bei den Männern in der Klasse bis 77 kg heraus. 

Am Sonntag waren dann die Freistiler der A- und B-Ju-
gend dran. Hier sah man deutlich wo die Stärke des Urlof-
fener Nachwuchs liegt. Bei den A-Jugendlichen gingen mit 
Florian Ludwig (41 kg), Arne Zettwoch (44 kg), Vitalij Ro-
senberger (52 kg), Marius König (52 kg) und Jan Hiebsch 
(57 kg) fünf Athleten auf die Matte. Bei der B-Jugend wa-
ren es mit Timo Sauer (45 kg), Leon Schmidt (45 kg), Justin 
Federer (55 kg), David Kiefer (60 kg), Fabian König (60 kg), 
Abdul Umkhadjiev (71 kg), Mohammad Umkhadjiev (92 
kg), Aram Shikho (110 kg) gleich acht Athleten des 
„Hornets“ Nachwuchs. 
B-Jugend:  Florian Ludwig schaffte es mit zwei Siegen und 
einer Niederlage ins kleine Finale, wo er auf Philipp Leh-
mann vom KSV Hofstetten traf. Florian Ludwig konnte 
einen klaren 17:4 Punktsieg einfahren und holte sich den 3. 
Platz. Arne Zettwoch konnte sich mit drei Schultersiege 
ins Finale vorkämpfen, wo der amtierende Deutsche Mei-
ster und schon international erfahrene Iannis Lupu war-
tete. Lupu wurde seiner Favoritenrolle gerecht und gewann 
vorzeitig. Ein guter 2. Platz von Arne Zettwoch. In der 
Klasse bis 52kg kam es zum vereinseigenen Duell zwischen 
Marius König und Vitalij Rosenberger. Beide Athleten 
konnten ihren Pool dominieren und zogen souverän ins Fi-
nale ein. In einem hartumkämpften Duell ging Marius Kö-
nig mit 6:3 als Sieger von der Matte.
Jan Hiebsch gewann souverän den Südbadischen Meister-
titel. Er konnte alle seine vier Kämpfe vorzeitig mit TÜPS 
und Schultersiegen beenden. Eine starke Leistung und ein 
verdienter Meistertitel. 
A-Jugend:  Leon Schmidt hatte keinen Gegner in der Ge-
wichtsklasse und rang außer Konkurrenz eine Klasse hö-
her, wo er zwei der drei Kämpfe gewann. Justin Federer 
zog mit zwei vorzeitigen Siegen und einem 9:4 Punktsieg 
in das Finale vor, wo ihm Lesandro Springer vom TSV 
Kandern gegenüberstand. Auch hier dominierte Justin Fe-
derer, der seinen Kontrahenten vorzeitig mit TÜPS von der 
Matte schickte und Südbadischer Meister wurde. Gleich 
vier Kämpfe hatte David Kiefer zu bestreiten, die er alle-
samt vorzeitig beendete, bis er im Finale gegen den amtie-
renden Deutschen A-Jugendmeister Jannis Rebholz kam. 
In einem hochklassigen Finale musste sich David Kiefer 
seinem Kontrahenten mit 1:6 Punkten geschlagen geben 
und wurde in einem Finale, das man so auch auf einer 



24

Deutschen Meisterschaft erwarten könnte, Vizemeister. 
Keine Probleme hatte Abdul Umkhadjiev mit der Konkur-
renz. Er konnte seine drei Kämpfe klar gewinnen und wur-
de souverän Südbadischer Meister. Keinen Gegner hatte 
Mohammad Umkhadjiev in der Klasse bis 92 kg. Aram 
Shikho machte im Schwergewicht nicht viel Federlesens 
und gewann seine beiden Kämpfe mit TÜPS und einem 
Schultersieg vorzeitig und wurde Südbadischer Meister. 
Auf die Plätze kamen, Timo Sauer mit dem 3. Platz, Fabian 
König auf den 14. Platz. 

Der ASV Urloffen gratuliert allen Teilnehmern der Südba-
dischen Meisterschaften zu ihren gezeigten Leistungen. 
 

Kirchliche
Mitteilungen

Seminar- und Bewegungshaus  
Schönstatt-Zentrum Marienfried 

Bellensteinstr. 25 I 77704 Oberkirch 
www.schoenstatt-oberkirch.de
Empfang Marienfried: 07802-9285-0, 
marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 
  
Öffnungszeiten
Im März heißen wir Sie herzlich zu unseren neuen Öff-
nungszeiten willkommen: montags – freitags von 08:00 – 
17:00 Uhr und an den ersten beiden März Wochenenden 
von 09:00 – 17:00 Uhr. Ab April planen wir wieder durch-
gängig für Sie da zu sein! 

Wir tragen euch im Herzen  
In dieser vor uns liegenden Fastenzeit möchten wir ganz 
konkret für alle Anliegen beten: Täglich von 15:00 – 16:00 
Uhr in der Schönstatt-Kapelle und täglich in den Häusern 
unseres Marienfried-Gebetsnetzes. Leid und Freude, Na-
men, persönliche Gedanken, all das darf Platz auf den Ge-
betskärtchen finden und all das möchten wir mit hinein-
nehmen auf dem Weg Richtung Ostern. 
  
Fastenweg im Außengelände 
Im Gehen in unserem Außengelände rund um unsere 
Schönstatt-Kapelle Impulse zur Fastenzeit erhalten. An 
einzelnen Wegstationen verweilen und den Ausblick genie-
ßen. Der Weg ist jederzeit zugänglich. 
  
Lichterrosenkranz am 22. März 22 
Lichterrosenkranz um 14:30 Uhr mit anschließendem Kaf-
fee in unserer Cafeteria. 
  
Gemeinsam Ostern feiern am 18. April 22 
Ostermesse mit anschließendem leckerem Frühstücksbuf-
fet, dazu eine Osterhasenjagd auf unserem Außengelände. 
Der Gottesdienst wird gestaltet von der Schönstatt-Fami-
lienbewegung. Beides kann auch unabhängig voneinander 
besucht werden. Der Gottesdienst findet um 09:30 Uhr 
statt, Frühstückszeitraum: 08:30 – 12:00 Uhr. Mit Anmel-
dung unter: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 
 
Ostern nach Hause
Wir bringen Ostern nach Hause! Melden Sie sich bei uns 
an und wir bringen Ihnen ein Osterkörbchen mit Oster-
wasser nach Hause. Zur Anmeldung geben Sie bitte fol-
gende Informationen an uns weiter: Stichwort „Ostern 
nach Hause“, Ihre Anschrift & Telefonnummer und nennen 
Sie einen der untenstehenden Tage, an denen wir Ihnen das 
Körbchen bringen dürfen. Zusätzlich kann eine gesegnete 
Osterkerze für 15,00 € mitbestellt werden. Folgende Ter-
mine stehen zur Auswahl: 19. + 20. + 21. April immer zwi-
schen 15:00 – 18:00 Uhr. 
Ferienangebote für Mädchen 
Ferien und Wochenenden besonderer Art: Jede Menge 
Spiel und Abenteuer, neue Freundinnen, singen, tanzen 
und vieles mehr ... 
Gemeinsam glauben macht Spaß! Schon ausprobiert? 
für Mädchen zwischen 9 und 13 Jahren: 
Ferienwoche in Oberkirch: 9. - 13. Juni 2022 
Sommerwochenende in Oberkirch: 5. - 7.August 2022 
für Mädchen zwischen 13 und 15 Jahren: 
Sommerwochenende in Oberkirch: 5. - 7.August 2022 
Anmeldung und Infos: Schwester M. Kerstin Ruh, 
freiburg@schoenstattmjf.de 
  
Kar- und Ostertage mit der Familie feiern vom 14. -  
17. April 22 
Kindgerechte Liturgiefeiern um den inneren Weg der Kar- 
und Ostertage als Familie mitvollziehen zu können. Dazwi-
schen gibt es viel Raum für das, was der Familie guttut. Zeit 
für ein Paargespräch, während die Kinder sich im Kinder-
programm entfalten können. Aber auch der Austausch im 
Gespräch mit anderen Ehepaaren wird nicht zu kurz kom-
men, sowie natürlich das gemeinsame Vorbereiten des Os-
terfestes als Familie und das anschließende Ostern feiern. 
Kosten: 104,00 € / Tag mit VP für die Eltern, 50,00 € TN-
Gebühr einmalig zzgl. Kinderpreise. Begleitung: Fa m i l i e 
Singler, Sr. M. Vernita Weiß, Pater Otto Amberger & Jugend-
team. Anmeldung unter: kontakt@schoenstatt-familien-
freiburg.de oder unter 07802-9285-16. 
Heimatpunkte sammeln
Wir machen mit bei der Aktion „Heimatpunkte“. Für jeden 
Einkauf im Lädele einen Heimatpunkt erhalten und die 
ausgefüllte Karte am Ende beim Stadtmarketingverein 
abgeben (bis 31.10.22 gültig), es besteht die Chance auf ei-
nen Gewinn von Einkaufsgutscheinen im Rahmen einer 
Verlosung. 
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Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Freitag Nachmittag Kingsmens Waldspeck in Legelshurst
Freitag, 18:00 Uhr Royal Ranger Stammtreff
Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream und Kin-
dergottesdienst 
  
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

UNSER SEELSORGETEAM 
 
Pfarrer Thomas Dempfle  
Am Kirchplatz 13a, 77767 Appenweier 
07805/9184-11 /dempfle@appenweier-durbach.de 
 
Pastoralreferent Stephan Thüsing 
07805/9184-25 / thuesing@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin  Corina Schadt 
07805/9184-22 / schadt@appenweier-durbach.de 
 
Gemeindereferentin Rebekka Bruder 
07805/ 9184-23 / bruder@appenweier-durbach.de 
 
Öffnungszeiten der Pfarrämter: 
 
Montag: Durbach 9:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr 
 
Dienstag Durbach 9:30 – 12:00 Uhr 
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 Urloffen 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Mittwoch Appenweier 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Donnerstag  Durbach 9:30 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
 Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier 10:30 – 12:00 Uhr 
 
Freitag Urloffen 10:00 – 11:30 Uhr
 Appenweier   10:30 – 12:00 Uhr 
 
Unsere Pfarrämter und Mitarbeiterinnen:  
 
Kath. Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Monika Hennegriff und Tanja Guzik 
07805 / 9184-0 / Fax 07805/ 9184-29 
Pfarramt.apppenweier@appenweier-durbach.de 
 
Kath.Pfarramt St. Heinrich  
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Beate Noll 
0781 / 41366 / Fax 0781-948 05 41 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
 

Kath. Pfarramt St. Martin 
Winkelstr. 37, 77767 Appenweier - Urloffen 
Eva-Maria Hertwig 
07805- 91 05 70 / Fax 07805-91 05 71 
pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
 
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde 
Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC:  SOLADES1OFG 
 
Telefon Seelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

„Märchen trifft Bibel.“
Fastenimpulse per Newsletter

Newsletter in der Fastenzeit: Märchen trifft Bibel

Märchenhaft schöne Geschichten gibt es in der Bibel. 



26

Wahrheit und lebensnahe Symbole verbergen sich hinter 
den Erzählungen im Märchen. Die Märchenerzählerin Ka-
trin Bamberg und Pastoralreferent Stephan Thüsing ha-
ben sich zusammengetan, um auf die Schrittexte der Fa-
stenzeit neu zu hören – im Resonanzraum von Märchen aus 
älterer und jüngster Vergangenheit. Ludmila Blum (www.
bunte-galerie.de) hat sie illustriert. Neu erzählt und mitei-
nander in Beziehung gesetzt, können sie uns zu „Erinne-
rungsstücken“ und Wegbegleitern durch die Vorberei-
tungszeit auf Ostern hin werden. Auf der Homepage: www.
appenweier-durbach.de können Sie sich anmelden, um 
den wöchentlichen Newsletter kostenfrei zu beziehen. 

Vor einem Jahr in unserer Gemeinde:
Fastengottesdienst,
Bußfeiern und Fastenimpulse per newsletter
Kar- & Ostertage 
Der Jahresrückblick 2021 online
kommentiert von über 20 Gläubigen
Auf der Startseite in der rechten Spalte von:
www. appenweier-durbach.de 

Jahresrückblick 2021
 
 

FOJ Foto: FOJ
 
HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
Liebe Gemeinde! 
Mit der neuen Corona-Landesverordnung, die ab Mitt-
woch, 09. Februar 2022 gilt, wurde die „G3-Regelung für 

kirchliche Veranstaltung wieder außer Kraft gesetzt, eben-
so die Datenverarbeitung zur Kontaktnachverfolgung. 
Weiterhin aber gelten:  
FFP2-Maskenpflicht, Abstands- und Hygieneregeln und 
begrenzte Platzanzahl. 
Wer in irgendeiner Weise Krankheitssymptome einer mög-
lichen Infektion mit dem Corona-Virus zeigt, darf nicht am 
Gottesdienst teilnehmen. 
Im Gottesdienst darf – mit FFP2-Maske –gesungen wer-
den. Bringen Sie bitte Ihr Gotteslob zum Gottesdienst mit! 
Aufgrund der Hygienevorschriften dürfen wir keine Ge-
sangbücher in den Kirchen auslegen. Es gilt die Dispens 
von der Sonntagspflicht. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
ES IST NOCH SO VIELES OFFEN... 
TRAUERGRUPPE FÜR ANGEHÖRIGE UM SUIZID 
Zurückbleibende nach Suizid erleben ihre Trauer oft noch 
drängender und intensiver als andere Trauernde. Zusam-
men mit dem Bildungszentrum Offenburg und der Telefon-
Seelsorge Ortenau-Mittelbaden lädt die Evang. Erwachse-
nenbildung Ortenau Trauernde, die einen nahestehenden 
Menschen durch Suizid verloren haben, zu einer Ge-
sprächsgruppe ab Donnerstag, 24. März, 18 Uhr, ein. Zu-
sammen mit den Trauerbegleiterinnen Brigitte Wörner und 
Christa Keip haben sie die Möglichkeit, sich über ihre 
Trauerwege auszutauschen und sich so beim Realisieren 
des Verlustes, dem Ausdrücken von Emotionen und bei der 
schrittweisen Neuorientierung gegenseitig und unter pro-
fessioneller Begleitung zu unterstützen. 
Anmeldung bei der Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, 
Poststr. 16, Offenburg unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
oder 0781 93222930. Die Teilnahmegebühr für die sieben 
Treffen beträgt 80 Euro. 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
Ü30-GOTTESDIENST – „AUS DER TIEFE RUFE ICH 
ZU DIR“ 
Der nächste Ü30-Gottesdienst des Dekanats Offenburg-
Kinzigtal findet am Samstag, den 26. März um 19 Uhr in 
St. Martin statt. Der Abend steht unter dem Motto „Aus 
der Tiefe rufe ich zu dir – ein Klagepsalm unserer Zeit“. Wir 
freuen uns auf eine Messfeier mit Pfarrer Bonaventura und 
der Musikgruppe Lobunda. Herzliche Einladung! 
 

Appenweier + nesselried

 

SB Foto: SB
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Durbach + EbErswEiEr

ROSENKRANZGEBET UM FRIEDEN 
Immer dienstags um 18:30 Uhr beten wir den Rosenkranz 
um Frieden in der Welt. Wir treffen uns im Pfarrzentrum 
und würden uns über neue Mitbeter freuen. Ebenso beten 
wir immer um 18 Uhr am Donnerstag vor der Abendmesse. 
Rosenkranzgruppe vom Dienstag 
  
MORGENGEBET IN DER FASTENZEIT 
Ab Samstag, 12. März, treffen wir uns um 8 Uhr zu einem 
meditativen Morgengebet in der Kirche. 
In diesem Jahr ganz besonders mit dem Anliegen um Frie-
den. Immer noch ohne das gemeinsame anschließende 
Frühstück. 
Vorbereitungsteam Morgengebet 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

Bußfeiern in der Fastenzeit
am 17.3. um 18.30 Uhr in Urloffen + am 27.3. um 18.30 Uhr 
in Durbach
Gott als GärtnerIn / WinzerIn 

Bußfeiern in der Fastenzeit

„Blüh auf, gefrorner Christ, der Mai ist vor der Tür. Du 
bleibest ewig tot, blühst du nicht jetzt und hier.“ (Angelus 
Silesius)
Die aufblühende Natur schafft uns einen wunderbaren 
Zugang zu Gott, seinem Wesen und seinen Heilswillen für 
uns Menschen. In noch recht unbekannten Abschnitten im 

Buch des Propheten Jesaja wird Gott als eine(n) Gärtner(in) 
bzw. Winzer(in) vorgestellt. Ihr /sein Volk wird als begeh-
renswerter Weinberg besungen. Gott redet den Menschen 
an in der Liebe, die er dem Menschen entgegenbringt, lan-
ge bevor dieser auf die Idee kommt, etwas leisten zu müs-
sen. Auf dem Weg zum Osterfest mag die Bußfeier dazu 
anregen, sich dieser Seite der Gottesbeziehung neu be-
wusst zu werden und zu ermutigen, zum Leben aufzuste-
hen und anderen zum Leben und Wachsen zu verhelfen. 
 
FASTENGOTTESDIENST ALS WORT-GOTTES-FEIER 
AM 27. MÄRZ UM 10.30 UHR IN ST. MARTIN URLOF-
FEN 
Das Gemeindeteam St. Martin gestaltet den Gottesdienst 
zum Thema „Feindesliebe“. 
Fasten in der aktuellen Zeit muss nicht Verzicht auf Kon-
sum sein. Wie kann man sonst fasten? 
„Hassfasten“ wäre eine Alternative. 
In diesem Gottesdienst, der gestaltet wird vom Gemeinde-
team mit den Ministranten und von Martin Töpfer geleitet 
wird, wollen wir Impulse in der aktuellen Zeit setzen. Ge-
meinsam beten wir auch für den Frieden in der Ukraine. 
Die Kollekte wird als Spende für die Menschen aus und in 
der Ukraine weitergeleitet. 
Sind Sie neugierig auf unseren Gottesdienst? Wir freuen 
uns auf Ihren Gottesdienstbesuch! 
Gemeindeteam St. Martin  
  
FRAUENGEMEINSCHAFT ST. MARTIN  
Kreuzweg-Andacht  
Donnerstag, 7.April um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin  
Thema: Geh mit uns auf unserem Weg! 
Viele Menschen müssen ihren ganz persönlichen Kreuzweg 
gehen und wissen nicht wohin. Beten wir gemeinsam um 
Frieden in der Ukraine und überall auf der Welt. 
Bitte das Gotteslob mitbringen und die Corona-Vorschrif-
ten beachten! 
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche An-
dachtsbesucher. 
Ihr kfd Team 
  
MISSIO-WOCHEN DER GOLDHANDYS 
Sammelaktion wird bis Ostern verlängert 
In der Pfarrkirche St. Martin in Urloffen steht eine Sam-
melbox bereit, in die Sie Ihr altes Handy einwerfen kön-
nen. Alle „Goldhandys“ kommen dann zu unserem Partner 
„Mobile-Box“. Von 100.000 Handys, die von Mobile-Box 
jährlich empfangen werden, können 90 bis 95 Prozent re-
cycelt werden. Die übrigen Althandys werden aufbereitet 
und anschließend über den eigenen Online-Shop wieder 
verkauft. Ein wichtiger Punkt bei der Aufbereitung ist die 
vollständige Löschung der Daten vom jeweiligen Mobilte-
lefon, damit die Althandys anschließend ohne Sorge wie-
derverwendet werden können. 
Jetzt sind Sie dran: Spenden Sie Ihr altes Handy und un-
terstützen Sie zu Gunsten Missio welcher die Notsituation 
von Menschen in der Demokratischen Republik Kongo un-
terstützt. 
Ihr Gemeindeteam St Martin Urloffen 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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E  Ebersweier (40 Plätze) 
N  Nesselried (32 Plätze) 
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
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SAMSTAG, 19.3. Hl. Josef  
 8.00 D Morgengebet für den Frieden  
15.00 A Tauffeier Mathilda Jost  
18.30 N MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 20.3. 3. Fastensonntag  
L1: Ex 3,1-8a.13-15L2: 1 Kor 10,1-6.10-12 / Ev: Lk 13,1-9 
 
 9.00 U MESSFEIER  
10.15 U Tauffeier Yara Busam  
10.30 D MESSFEIER  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  
MONTAG, 21.3.  
16.00 A Schülergottesdienst  
  
DIENSTAG, 22.3.  
18.30 D Rosenkranzgebet für den Frieden (Pfarrzentrum) 
 
MITTWOCH, 23.3. Hl. Turibio von Mongrovejo  
18.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 N  MESSFEIER im Gedenken an
   Anna Brudy, geb. Benz (Requiem) / Josef Götz 

und verstorbene Angehörige  
  
DONNERSTAG, 24.3.  
 7.45 U Schülergottesdienst  
15.00 U Erstbeichte der Erstkommunionkinder  
18.00 D Rosenkranzgebet für den Frieden  
18.30 D  MESSFEIER  im Gedenken an
  Monika und Leopold Laible, Hatsbach  
19.00 Z Sühnerosenkranz  
19.30 Z WALLFAHRTSGOTTESDIENST  
  
FREITAG, 25.3. Verkündigung des Herrn  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER zum Hochfest 
  (in einem besonderen Anliegen)  
18.30 St Wortgottesdienst  
  
SAMSTAG, 26.3. Hl. Liudger  
 8.00 D Morgengebet für den Frieden  
18.30 E MESSFEIER am Vorabend  
  
SONNTAG, 27.3. 4. Fastensonntag  
L1: Jos 5,9a.10-12L2: 2 Kor 5,17-21 / Ev: Lk 15,1-3.11-32 
 9.00 N MESSFEIER  
10.30 U Wortgottesdienst  
10.30 A MESSFEIER  
11.45 A Tauffeier Lio Krumm  
12.30 A Tauffeier Hailey Najafi  
14.00 N Rosenkranzgebet  
18.30 D Bußfeier  
  
Messen in die Mission aus der  
Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach:  
  
1 hl. Messe für:  
Gelassenheit und Frieden in den Familien und weltweit / 
die Lebenden und Verstorbenen der Familien Ohnemus / 
Andreas Benz, Offenburg / Gertrud und Helmut Huber, 
Urloffen 
  
2 hl. Messen für:  
In einem besonderen Anliegen / Heinrich und Hildegard 
Kirn (Jahrtag) / in einem besonderen Anliegen 
  
3 hl. Messen für:  
Emma, Franz und Gerold Glanzmann 
  
4 hl. Messen für:  
Allen verstorbenen Angehörigen der Familien Huber und 
Ebner, Ergersbach / in einem besonderen Anliegen 

FERNSEHGOTTESDIENST  
Am 20. März um 9:30 Uhr, evang. Gottesdienst aus Eltville 
„WEGZEHRUNG“ 
Woraus schöpfen wir Kraft für lange und mühevolle Weg-
strecken unseres Lebens? Denn auch die Stärksten und 
Durchhaltewilligen und Verantwortungsbewussten kom-
men einmal an einen Punkt, wo der Akku leer ist – nicht 
nur in einer Pandemie. Wie es dann weitergehen kann, 
zeigt der Gottesdienst anhand der biblischen Geschichte 
des Propheten Elia. 
Im Anschluss Zuschauertelefon bis 15 Uhr 
(0700 14 14 10 10) 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-appenweier.de 

  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde
  
Sonntag, 20. März 2022 
11.00 Uhr  Gottesdienst 
    Pfarrerin Agnes Gahbler 
    Robert Helm (Musik) 
  
Mittwoch, 23. März 2022 
14.45 Uhr  1. Konfirmanden-Gruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmanden-Gruppe 
  
20.00 Uhr Frauentreff am Abend - online mit Zoom 
Thema: Veränderungen in der Kirche? 
Der Zoom-Link wird gerne vom Pfarrbüro zugeschickt. 
  
Samstag, 26. März 2022 
18.00 Uhr  Abendgottesdienst,
    gestaltet von der 2. Konfirmandengruppe 
    Andreas Rückert (Musik) 
  
Hinweis auf Gottesdienst in den Medien:  
ZDF-Fernsehen, Sonntag, 20. März 2022, 09.30 Uhr, evan-
gelischer Gottesdienst aus Eltville 
Woraus schöpfen wir Kraft für lange, mühevolle Strecken 
unseres Lebens? Denn auch die Starken, Durchhaltewilli-
gen und Verantwortungsbewussten kommen einmal an den 
Punkt, wo der Akku leer ist.  Im Gottesdienst zeigen Pfar-
rerin Dr. Annette Kurschus und Pfarrerin Bianca Schamp 
anhand der biblischen Geschichte des Propheten Elia, wie 
eine „Wegzehrung“ aussehen kann, wenn wir glauben, 
dass es nicht mehr weitergeht. 

Ende des
redaktionellen Teils
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Stellenmarkt
Post Zusteller Gesucht!

Für die Zustellung der Arriva Post zwischen 04.00 und 15.00 Uhr
(flexibel selber einzuteilen) suchen wir in Nesselried und Appenweier
zuverlässige und pflichtbewusste Mitarbeiter (m/w/d) in Minijob oder Teilzeit

Interessiert? Bewerben Sie sich dann bitte über unten stehenden Link:
www.uzg-emmendingen.de/jobs

Oder melden Sie sich bei:
Edwin Pluijmaekers
Universal-Zustell Emmendingen GmbH
Bugstr. 7, 79336 Herbolzheim
Tel.: 07643-937 42 6070
E-Mail: Pluijmaekers@uzg-emmendingen.de

Emmendingen
Ein Unternehmen der

BLUMENHAUS AM KIRCHPLATZ

77704 Oberkirch
www.blumenhaus-busam.de
Telefon 07802/4343

Tolle Gärten und individuelle Floristik entstehen nur
durch viele Hände,deswegen suchen wir Verstärkung!

Gärtner (m/w/d)
für Garten- und Grabgestaltung

Florist (m/w/d)
Voll- u. Teilzeit oder Stundenweise

Wir freuen uns auf Sie!

Tipps

Veranstaltungs

Oehler Fahrzeugbau GmbH · Windschläger Str. 105-107
77652 Offenburg · Tel.: 0781 9139-0

E-Mail: info@oehlermaschinen.de · www.oehlermaschinen.de

Feldtag Vorführungen

HAUSMESSE
18.–20. März 2022 9–17 Uhr
Freitag bis Sonntag
• Super-Aktionspreise
• Gebrauchtmaschinen
• Forstgeräte
im Praxistest

• Speisen und Getränke
• Kinderparadies

e

Gastronomie

Wir starten ab 18.03.
wieder durch!
Weitere Infos:

www.linde-zusenhofen.de
Tel. 07805 - 4978492

Nußbacherstr. 9
Oberkirch-Zusenhofen

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie

KG-Gerätetraining

Krankengymnastik

Schwindeltraining

Atemgymnastik, -Therapie

Massage, auch Aromamassagen

Kälte- und Wärmeanwendungen

Schlingentisch

Bobath

Hausbesuche
Herztalstr. 2 – 2c ∙ 77704 Oberkirch-Nußbach

Telefon 07805/913867

Wirbeltherapie nach Dorn-Breuß-Fleig

Praxis für Krankengymnastik

Benno Heitz
Okenstr. 346

77652 OG - Bohlsbach
Telefon 0781/9666980

Tagespflege am Kristiansgarten
in Durbach-Ebersweier.

Neu ab März 2022
Jetzt anmelden!

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. · T 0781 12 960-515
tagespflege@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de

Inh. Kerstin Bierich-Huber
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ALLES FÜR DIE
GESUNDHEIT

Bestellen Sie jetzt Ihre persönliche Ökobox!
Tel. 07805 4779 oder www.demeter-gärtnerei-schneider.de

Biologischer Gemüsebau Schneider · Hauptstr. 57 in Appenweier
*Ab einem Mindestbestellwert von 20€!

Gesundheit frei Haus*
von Apfel bis Zucchini

Hauptstraße 63
77767

Appenweier-Urloffen
Telefon 07805/7819951

Waldstr. 2a
77654

OG-Rammersweier
Telefon 0781/12969701

Praxis für LOGOPÄDIE

www.logopraxis-birk.de •Alle Kassen • Hausbesuche möglich

Jetzt neu!

Hören macht das Leben wertvoll – egal ob in Gesellschaft
oder in der Natur. Lässt Ihre Hörfähigkeit nach, sollten
Sie rechtzeitig einen
Hörakustiker aufsuchen.

Testen Sie jetzt neueste
Hörsysteme – kostenfrei
und unverbindlich.

HÖRENSWERT!

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Offenburg
Lange Straße 32a
Fon 07 81- 25 70 3
offenburg@iffland-hoeren.de

Filiale Gengenbach
Victor-Kretz-Straße 3
Fon 0 78 03 - 92 26 04
gengenbach@iffland-hoeren.de

DAS
LEBEN
IST ...

Kostenfreier Online-Hörtest:
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Wir danken dir von Herzen für deine
Unterstützung des Corona-Nothilfefonds

www.drk.de
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mittelbadische.de leserservice@reiff.de 0781/504 -5555

Eine Zeitung für
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

47,70€/Monat
Voll digital

24,90€/Monat
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Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenen

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberw

Ohlsbach

Ortenbergg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Zell.a.H.

Hohberg

Kittersburg

Durbach
Offenburg

Opp

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad

Sicherer Nebenjob für Berufstätige, Rentner und Hausfrauen
Zustellung in Wohnortnähe bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: Anruf oder WhatsApp
unter 0172/7412118

Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)
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Immobilien

3- Zi. Whg. OG
Neubau, Balkon, Gäste WC,

EBK vorh.
(muss übernommen werden)
Kellerraum, gemeinsamer

Waschraum, ruhige Lage, keine
Haustiere, KM 850 € + NK ca. 150 €
Stellplatz + Garage + Küche 50 €

3MM Kaution,
zu vermieten ab 1 Mai

Email:
info@springmann-gmbh.de

Tel. 0781 96053900

Suche 2-4 Zimmerwohnung oder Haus zur Miete…
...für die Unterbringung unserer Arbeiter. Gerne auch renovierungsbed.

Befristung und höhere Miete als üblich möglich. Tel. 0170-7237001

Achtung: Investoren-Gruppe
kauft Immobilien und Grundstücke
bis 3,5 Mio., schnelle und sichere Abwicklung und kostenfreie
Immo-Bewertung wird zugesichert.

Angebote an:
Postbank-Immobilien GmbH
Helmut Kientz
Telefon 07851 / 95799-26
Handy 0171 / 4920621
helmut.kientz@postbank.de

Leitender Angestellter
sucht im Raum Achern + 20 km

ein Haus mit Garten zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 91207-15
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen Natur.
Helfen Sie uns
mit Ihrer Spende.

Mehr dazu unter
www.NABU-BW.de/spenden

Spendenkonto: BW Bank
IBAN: DE48 6005 0101 0008 1004 38
BIC: SOLADEST600

Baden-Württemberg
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
25.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss 22.3.

01.04. Weinbau, moderne Land- & Forstwirtschaft Anzeigenschluss 29.3.

01.04. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss 29.3.

08.04. gut, nah & lecker - Essen in der Region Anzeigenschluss 29.3.

08.04. Mobil unterwegs - Auto, Motorrad & Fahrrad Anzeigenschluss 04.3.

14.04. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 11.4.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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• Tragwerke aus Stahl
• Balkone (auch Mehrstöckig)
• Terrassen
• Treppen (Treppentürme)
• Überdachungen

77704 Oberkirch
Tel. 07802/70 63 888
info@Langguth-Montage.de

DIN EN 1090 was ist das?

Die Normen für Ausführung und Herstellerqualifikation von Stahlbauten DIN18800-7 wurden zum 01.07.2012
durch die DIN EN 1090 ersetzt, es galt eine Übergangsfrist bis zum 01.07.2014.

Aufträge für Metallbauarbeiten im bauaufsichtlichen Bereich dürfen also nur noch an solche Fachbetriebe
vergeben und von diesen angenommen werden, die die Anforderungen der DIN EN 1090 erfüllen und von einer
anerkannten Stelle Geprüft sowie Zertifiziert sind.

Die vom Fachbetrieb zu erfüllenden Anforderungen richten sich nach der Ausführungsklasse (EXC) der DIN
EN 1090-2. In Abhängigkeit von Werkstoff, Schweißverfahren, Schadensfolgeklasse der Beanspruchung des
Tragwerkes und anderer Kriterien wird in vier Ausführungsklassen EXC1 bis EXC4 unterteilt.

EXC1 umfasst vorwiegend ruhend beanspruchte Tragwerke aus Stahl bis S275 z.B. Geländer
bis Anprallast 0,5 kN/qm Treppen und Balkone für Einfamilienhäuser, Vordächer für nicht öffentliche Gebäude.

EXC2 regelt vorwiegend ruhend und nicht vorwiegend ruhend beanspruchte Tragwerke aus Stahl bis S700, die
nicht den Ausführungsklassen EXC1-EXC3-EXC4 zuzuordnen sind. z.B. Vordächer, Geländer und Treppen für
Öffentliche Gebäude. Tragkonstruktionen für Gewerbebauten.

EXC3 wie EXC2 Zzgl. z.B. Kranbahnen, Straßenbrücken, fliegende Bauten.

EXC4 gilt für alle Tragwerke der Klasse 3 mit extremen Versagensfolgen für Menschen und Umwelt bei
erforderlichem Ermüdungsfestigkeitsnachweis.

Grundlagen für sämtliche in den Geltungsbereich der DIN EN 1090 fallenden Arbeiten ist eine statische
Berechnung nach Eurocode, Schadensfolgeklasse, Ausführungsklasse (EXC) und Konstruktion hinsichtlich
Materialien, Dimensionierungen und Schweißnahtangaben enthält.

Zertifiziert nach DIN EN 1090 - EXC 2

www.Langguth-Montage.de

Lindenhof
Orangensaft

100%

6.99 1.09
6x1L+2.40 Pfd.

1L=1,15
0.25l
1L=4,36

Gültig im
Getränkemarkt Urloffen

Gewerbestraße 12
07805-2966

8.49 4.49
20x0.5L+3.10 Pfd.

1L=0.85

12x0.7L+3.30 Pfd.
1L=0.53

Waldhorn
Pils/Urtyp/Hefe

Schwarzwaldsprudel
Classic/Medium/Still

-gültig KW 11/12-

Red Bull
versch.
Sorten

3.99
0.75
5.32

Hex vom Dasenstein
Rivaner feinherb

4 Wochen lesen für nur 9,90€
+ E-Paper gratis dazu!

LESEN UND
GEWINNEN:

Unter allen Bestellern verlosen
wir einen Einkaufsgutschein für

im Wert von 500,-€

0781/504-5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/ostern2022

Foto: Li Ding/Shutterstock.com

OSTERÜBERRASCHUNG
zum Verschenken oder Selbstlesen
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Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt
die Erde erstrahlen –
WIR Ihr Badezimmer!

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Carl-Benz-Str. 17 · 77731 Willstätt
Telefon:Telefon:T 0 78 52 / 93 70 99
Mobil:Mobil:Mobil: 0101 7676 // 2222 6363 5353 0101

info@marzlinfo@marzloff.deoff.de

www.marzloff.de

Carl-Benz-Str 17 77731 Willstätt

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.
Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

www.elektro-schnurr.de

GmbH

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02 / 70 07 - 0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41 / 50 48

Elektroinstallation
Egal ob Sie bauen oder renovieren:
Bei uns sind Sie richtig!

Von der Planung bis zur Installation.

Unser Service macht den Unterschied!

Freie
Ausbildungsstellen

Handwerksunternehmen des Jahres 2016

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

CleveCleveCle r per Smartphone steuern –mit der TaHoma® BoxBoxBo

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rotteneckerotteneckerotteneck -roer-roer llladen.de•E-Mail:info@rotteneckerotteneckerotteneck -gmbh.deer-gmbh.deer

Geflügelverkauf: Do., 24.3. und 5.5.22
Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Milchh.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!

Suche u. Kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder,Teppiche, Bronzefiguren, Zinn,
Handtaschen,Abendkleider,Trachten, hochw.Mäntel,
Uhren,Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 0781/47447150 auch Sonntags erreichbar.

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar,
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Ihr Traumbad -
von Busam.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.busam-online.de

ganz raus!GROSS
KLEINEN

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Jedes Kind erhält einen
tollen Folienballon.

» Wir führen während der
Aktion unsere professionelle
Fuß- und Bewegungsanalyse
auf einer Laufstrecke mit
Computerauswertung durch.

KINDERWOCHE
vom 24. bis 26. März 2022

bei uns kommen die

Wiede
r

viele
tolle

Ange
bote!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Klima-Killer Fleisch
Kostenlose DVD anfordern

www.gabriele-verlag.com
Tel.: 09391–504135

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

REPARATUR & WARTUNG
Arm-/Wand-/Standuhren

Egal wo gekauft

www.uhrenwerkstatt-priller.de
T.: 07842/60140

UHREN MEISTERBETRIEB SEIT 1991


